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GEISTLICHES 
WORT gerade darüber nach, ob er den 

Herd zu Hause wirklich ausge-

macht hat.

Auch Orte hinterlassen Eindrü-

cke: Eine Kirche kann feierlich 

wirken, still und erhaben – bis 

irgendwo ein Handy klingelt. 

Plötzlich denkt keiner mehr an 

Ewigkeit, sondern alle fragen 

sich, wem dieses Handy ge-

hört. Manche Eindrücke bleiben 

haften – wie das Geräusch des 

Bohrers beim Zahnarzt. Andere 

verblassen schnell. Und manche 

verstehen wir erst viel später.

Die Bibel erzählt immer wieder 

von Eindrücken, die Menschen 

verändern. Mose sieht einen 

brennenden Dornbusch in der 

Wüste – und sein Leben ist da-

nach nicht mehr dasselbe. Men-

schen hören Worte der Verge-

bung. Andere erleben Heilung, 

Zuwendung oder Berufung. 

Entscheidend ist: Sie sehen, hö-

ren oder erleben etwas Beson-

deres und erkennen darin et-

was von Gottes Wirklichkeit. So 

kann Glaube wachsen: nicht nur 

durch Gedanken und Erklärun-

gen, sondern durch Eindrücke, 

die sich einprägen. Durch Wor-

te, Rituale und Begegnungen. 

Franziska Offelnotto

Durch das Wasser der Taufe. 

Durch Brot und Wein im Abend-

mahl. Durch einen Blick, eine 

Geste oder ein Lied.

Am Ende können wir kaum be-

einflussen, welchen Eindruck 

wir selbst hinterlassen, auch 

wenn wir unsere „Schokoladen-

seite“ zeigen möchten. Vielleicht 

müssen wir das gar nicht. Es 

reicht, echt zu sein. Und wenn 

ein kleiner Fleck auf dem T-Shirt 

ist, dann ist das eben so. Er ist ein 

Beweis dafür, dass Leben Spuren 

hinterlässt.

Deshalb sind Eindrücke so span-

nend: Sie zeigen, dass wir an-

dere Menschen, die Welt und 

unseren Glauben nicht nur mit 

dem Kopf wahrnehmen. Wir 

sehen, riechen, hören, fühlen 

und deuten – manchmal richtig, 

manchmal daneben, manchmal 

mit erstaunlicher Kreativität. Und 

manchmal merken wir erst spä-

ter, welcher Eindruck wirklich 

wichtig war.

Ihre Pfarrerin

Franziska Offelnotto

Eindrücke sind schon eine selt-

same Sache. Manchmal entste-

hen sie in Sekunden und halten 

ein Leben lang. Andere verflie-

gen sofort. Am bekanntesten 

ist der „erste Eindruck“. Er ist 

besonders wichtig: Bei einem 

ersten Kennenlernen versuchen 

Menschen oft, sich von ihrer al-

lerbesten Seite zu zeigen – also 

ungefähr das Gegenteil von 

dem, was sie morgens vor dem 

ersten Kaffee sind.

In den letzten Wochen hatte ich 

viele erste Eindrücke. Manche 

haben sich bestätigt, manche 

änderten sich. Denn Eindrücke 

können täuschen: Ein Mensch, 

der ernst schaut, ist vielleicht 

nicht streng, sondern denkt nur 
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06.09. von Gersum 
mit Abendmahl 
10:00 Uhr

Offelnotto 
mit Abendmahl 
9:30 Uhr

Petsch und Team  
Gottesdienst 
zum Mirjam-Sonntag 
Türöffnerin Rhode - Be-
weglich, mutig, verrückt?! 
mit Abendmahl

Brennemann 
mit Abendmahl

12.09.
Samstag

Brennemann/
Jimenez-Fabian 
Tauferinnerung, 
14:00 Uhr

13.09. Sünner 
Musikalischer 
Gottesdienst 
mit Abendmahl 
18:00 Uhr

Asmus 
mit Abendmahl 
11:00 Uhr

Petsch und Team 
Gottesdienst zum Tag 
des offenen Denkmals 
"NetzWERKE - Denkmal 
und Infrastruktur" 
17:30 Uhr

Straus 

18.09.
Freitag

Strecker 
Feierabendgottesdienst 
18:00 Uhr

20.09. Prumbaum-Bidovsky 
10:00 Uhr

Heyden 
9:30 Uhr

Thiesbonenkamp Brennemann  

26.09.
Samstag

Sünner 
Taufgottesdienst 
14:00 Uhr

Brennemann
Kesse Kirche
10:00 Uhr

27.09. Sünner und Team 
Familiengottesdienst 
Erntedank 
11:00 Uhr

Offelnotto
Familiengottesdienst
zum Mühlenfest
11:00 Uhr

Petsch Hudasch

04.10.
Erntedank

Prumbaum-Bidovsky 
mit Abendmahl 
10:00 Uhr

Offelnotto 
Familiengottesdienst
mit anschließendem 
Mittagessen
11:00 Uhr

Petsch / 
Jimenez Fabian 
Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest mit anschl. 
Frühstück

Brennemann 
mit Abendmahl

10.10.
Samstag

Berghaus
Taufgottesdienst
14:00 Uhr

 
CHRISTUS-

ERLÖSERKIRCHE
10:00 UHR

FRIEDENS-
KIRCHE FRIEMERSHEIM 

10:30 UHR

RUMELN- 
KALDENHAUSEN

11:00 UHR

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n

G O T T E S D I E N S T E

EK FK

DK

KK

CK AdW

EK FK DK

EK

CK AdW KK

EK FK KK

*

*

*
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CHRISTUS-

ERLÖSERKIRCHE
10:00 UHR

FRIEDENS-
KIRCHE FRIEMERSHEIM 

10:30 UHR

RUMELN- 
KALDENHAUSEN

11:00 UHR

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n

11.10. Prumbaum-Bidovsky 
mit Abendmahl 
10:00 Uhr

Offelnotto 
mit Abendmahl 
11:00 Uhr

Strecker 
mit Abendmahl

Berghaus
Jubelkonfirmation

16.10.
Freitag

Berghaus
Feierabendgottesdienst 
18:00 Uhr

18.10. Buchholz 
10:00

Offelnotto 
9:30 Uhr 

Oertel Brennemann

25.10. Sünner 
10:00 Uhr

Offelnotto 
11:00 Uhr

Irlbeck Berghaus

31.10.
Samstag

Reformationstag - Emmaus-Gottesdienst
Sünner / Bülbring - in der Erlöserkirche - 15:00 Uhr

01.11. Sünner  
mit Abendmahl 
10:00 Uhr

Straus 
9:30 Uhr

Petsch Hudasch 
mit Abendmahl

08.11. Stief 
Musikalischer
Jugendgottesdienst 
mit Popkantor 
mit Abendmahl 
18:00 Uhr

Strecker 
mit Abendmahl
11:00 Uhr

Irlbeck & Team
Gottesdienst am Tisch
(siehe Seite 42)
17:30 Uhr

Berghaus

14.11.
Samstag

Prumbaum-Bidovsky 
Taufgottesdienst 
14:00 Uhr

Offelnotto
Andacht 
Kindernothilfekonferenz
19:30 Uhr

15.11. Sünner 
10:00 Uhr

Heyden
9:30 Uhr

Petsch 
mit Abendmahl 
anschließend 
Gemeindeversammlung

Strecker

18.11.
Mittwoch

Buß- und Bettag - ökumenischer Emmaus-Gottesdienst 
Brennemann / Erkelenz - in Rumeln-Kaldenhausen - 19:00 Uhr

G O T T E S D I E N S T E

DKCK

EK DK

CK AdW KK

EK FK DK

CK AdW KK

CK AdW

EK FK KK*

*AdW
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Gottesdienstplan online: 
Bitte den QR-Code mit der 
Handykamera scannen.

Veranstaltungen online: 
Bitte den QR-Code mit der 
Handykamera scannen.

» Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat findet im Johanniter-Krankenhaus um 9:30 Uhr ein Gottesdienst statt.

Alle, die gerne einen gemeinsamen Emmausgottesdienst in einem anderen Gemeindebereich besuchen möchten, sollen dazu 
auch die Möglichkeit haben. Bitte sprechen Sie bei Bedarf die Pfarrperson oder das Gemeindebüro Ihres Gemeindebereichs 
an. Ein Fahrdienst ist eingerichtet.

G O T T E S D I E N S T E

* Hinweis: I.d.R. wird am 1. und 3. Sonntag der Gottesdienst in der DK und am 2. und 4. Sonntag in der KK gefeiert. 
An diesem Sonntag ist eine Ausnahme.

 
CHRISTUS-

ERLÖSERKIRCHE
10:00 UHR

FRIEDENS-
KIRCHE FRIEMERSHEIM 

10:30 UHR

RUMELN- 
KALDENHAUSEN

11:00 UHR

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n

22.11.
Ewigkeits-

sonntag

von Gersum 
10:00 Uhr

Offelnotto 
11:00 Uhr

Petsch 
mit Abendmahl

Berghaus

28.11.
Samstag

Brennemann
Kesse Kirche
10:00 Uhr

29.11.
1. Advent

Gottesdienstteam 
CEK + Friemersheim
Gottesdienst der 
ev. Frauen im Rheinland 
mit anschließendem 
Mittagessen 
11:00 Uhr

Frauentreff 
9:30 Uhr

Gottesdienstteam 
CEK + Friemersheim
Gottesdienst der 
ev. Frauen im Rheinland 
mit anschließendem 
Mittagessen 
11:00 Uhr

Herlyn

Offelnotto 
11:00 Uhr 
Familiengottesdienst

06.12.
2. Advent

Prumbaum-Bidovsky 
mit Abendmahl 
10:00 Uhr

Offelnotto 
mit Abendmahl
9:30 Uhr

Petsch 
mit Abendmahl 

Berghaus 
mit Abendmahl

13.12.
3. Advent

Buchholz 
Musikalischer
Gottesdienst 
mit Abendmahl 
18:00 Uhr

Offelnotto 
mit Abendmahl 
11:00 Uhr

Petsch Hudasch

DKAdWEK

CK

AdW

FK

EK FK DK

CK KK

*

CK*

AdW
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Einer Universitätsstudie zufolge 

treffen Menschen in den ersten 

sieben Sekunden des Kennen-

lernens elf Entscheidungen über 

uns („Die 7/11-Regel“, M. Solo-

mon). 

Dazu gehören Bildung, wirt-

schaftliches Niveau, wahrge-

nommene Glaubwürdigkeit, Ver-

trauenswürdigkeit, Geschlecht, 

Attraktivität, politischer und re-

ligiöser Hintergrund, ethnische 

Zugehörigkeit, Erfolgsniveau, 

Komplexitätsgrad. 

Auf einige dieser „Regeln“ hat 

man gar keinen Einfluss und 

trotzdem fließen sie in die Ent-

scheidung über die Person mit 

ein. 

Eine Gottesdienstbesucherin, 

nennen wir sie Anna, wurde 

von Gemeindemitgliedern beim 

Nachkaffee freundlich zu einem 

Gespräch eingeladen und ge-

fragt, ob sie Interesse hätte in 

einem Ausschuss mitzuarbeiten. 

Man könnte sich gut vorstellen, 

dass sie für diese Aufgabe ge-

eignet sei. Schon seit längerem 

würde sie den Eindruck erwe-

cken interessante Meinungen 

zu verschiedenen Themen zu 

vertreten, so dass sie mit ihrer 

Sichtweise wichtige Impulse für 

anstehende Entscheidungen 

geben könnte. 

Nie wäre es Anna in den Sinn 

gekommen, sich so einer Auf-

gabe einmal zu widmen. Zwar 

hatte sie schon immer bei Ge-

meindefeiern und Ähnlichem 

„mit angefasst“, aber Mitarbeit in 

einem Ausschuss? 

Bei diesen Hilfen hatte sie einen 

„guten Eindruck“ hinterlassen, 

der Mitmenschen veranlasst hat 

sie nun anzusprechen. 

„Einen guten Eindruck 
hinterlassen“ 

T H E M A

Es war das Gefühl entstanden, 

für dieses Ehrenamt geeignet 

zu sein. Nach intensiven Ge-

sprächen konnten Annas an-

fängliche Bedenken ausgeräumt 

werden. Mit ihren Fähigkeiten ist 

sie jetzt ein wichtiger Teil dieses 

Ausschusses. 

Ingrid Strauß
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„Der erste Eindruck zählt!“ Wer neu in eine Gruppe kommt oder sich um eine 

Stelle bewirbt, hat diesen Satz im Kopf. Er allein macht Druck genug. Eindrücke 

können schmerzliche Druckstellen sein; aber auch gute Erinnerungen, die 

das Leben prägen. Was uns prägt, hinterlässt Spuren im Gesicht, in unserer 

Körperhaltung und Sprache. 

Wenn ein erster Eindruck nur Fassade ist, fällt irgendwann die Maske. Was 

nach außen glatt erschien, zeigt sich dann in den Spuren, die das Leben ins 

Gesicht geschrieben hat. Sie erzählen von seinen vielfältigen Erfahrungen. Es 

ist gut, wenn hinter Sorgenfalten auch ein Lächeln verborgen ist.

Was unseren Charakter prägt, gehört zu uns. Wir leben damit, oft von Kindheit 

an. Das meint aber auch, dass wir damit umgehen können. Wir sind nicht für 

immer darauf festgelegt. Das Leben gewinnt, wenn wir offen und frei neue 

und gute Erfahrungen aufnehmen. Sie können helfen, die Druckstellen des 

Lebens auszugleichen oder Kraft geben, mit ihnen zu leben.

In einem Tauflied heißt es: „Ach, präge jedem Kinde dein Wort recht tief ins 

Herz hinein …“ (EG 207,2). Wenn das Wort der Liebe in uns lebt, wirkt es nach 

außen. Wo immer wir als Christinnen und Christen, geprägt durch Gottes 

Liebe, unser Leben gestalten, gewinnt die Welt um uns herum mehr Empathie 

und Zuversicht.

Pfarrer i.R. 

Dr. Jürgen Thiesbonenkamp

Eindrücke
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K I N D E R / J U G E N D / FA M I L I E 

Viele kleine Leute ...
…seit mittlerweile 13 Jahren endet mit diesen 

Liedzeilen jeder Tag  des Herbstferienprojektes im 

Garten des Gemeindehauses in der Friedensstraße. 

Wir singen es mit über 40 Kindern und bis zu 10 

ehrenamtlichen Mitarbeitern, ohne die dieses 

Projekt gar nicht möglich wäre. 

Das Projekt ist das Ergebnis einer Kooperation der 

Evangelischen Emmauskirchengemeinde und 

der Schulsozialarbeit der GGS Bergheimer Straße, 

deren Träger die Grafschafter Diakonie gGmbH – 

Diakonisches Werk im Kirchenkreis Moers ist.

   

Die über 40 Plätze sind jedes Jahr schnell gefüllt. 

Das Projekt ist offen für alle Kinder der ersten 

bis fünften Klasse, unabhängig von Schul- 

und Religionszugehörigkeit. Jeder Morgen 

startet mit turbulenten Gruppenspielen und 

Bewegungsliedern in einem riesigen Sitzkreis. 

Im Anschluss daran geht es in eine von vier 

Gruppen, in denen die Kinder basteln, werken, 

Kooperationsspiele machen, über den Umgang 

mit Gefühlen reden oder Entspannungstechniken 

erproben. 

Jedes Jahr gibt es neue Spiel und Bastelideen, die 

Rezepte der Koch- und Backgruppe haben sich 

mittlerweile durchgesetzt und Freitag freuen wir 

uns auf 15 Bleche selbstgebackene Pizza für alle 

Kinder und Teamer. Gegessen wird dann wieder 

mit allen zusammen, weil es einfach am schönsten 

ist und so heißt es auch im Abschlusslied: Viele 

kleine Leute, … die viele kleine Schritte tun, können 

das Gesicht der Welt verändern, können nur 

gemeinsam das Leben bestehen! 

20. Oktober bis 23. Oktober 

finden die diesjährigen Herbstferienspiele statt. 

Vera Advena und Saphira Stief 
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Kochen
KINDER-KOCHCLUB | AdW
Montags, 16:00 - 18:00 Uhr
Anmeldung erforderlich
ulrike.thomas@ekir.de

ELTERN-KIND-KOCHEN | KK
1. Samstag, ab 12:30 Uhr
Sarah Jimenez Fabian   
0157-54872061 

Krabbeln
KRABBELGRUPPE
MAXIGRUPPE | AdW
Montag bis Freitag
09:00 - 10:30, 10:30 - 12:00 Uhr 
(0 - 18 Mon.)
Montag bis Freitag 
09:00 - 12:00 Uhr
(ab 18 Mon.) 
Nathalie Bergmann  
anmeldung@minis-und-maxis.de 
02065-9509855 

AKTIV-KREIS | CK
Dienstags, 09:30 - 11:30 Uhr
Dana Menning 
dana_menning@gmx.de

KRABBELGRUPPEN | RK
Mittwochs, 09:30 - 11:00 Uhr
Lisa Marie Gordan, 0173-1682195 

BABY-TREFF | CK
Freitags, 09:30 - 11:30 Uhr
Dana Menning  
dana_menning@gmx.de

Kirche
KESSE KIRCHE | RK
Samstags, 10:00 - 12:30 Uhr 
(i.d.R. am letzten Samstag im Monat) 
Cornelia Brennemann 
cornelia.brennemann@ekir.de 

FLOHGOTTESDIENST | AdW
2. Samstag im Monat, 11:00 Uhr 

KIRCHENMÄUSE | KK
3. Samstag im Monat 
14:00 - 15:00 Uhr 
Sarah Jimenez Fabian 
0157-54872061 

FAMILIENGOTTESDIENSTE
Sonntag, 27.09., 11:00 Uhr  | AdW
Sonntag, 27.09. , 11:00 Uhr | CK
Sonntag, 04.10., 10:30 Uhr | KK
Sonntag, 29.11., 11:00 Uhr  | AdW

JUGENDGOTTESDIENST | CK
Sonntag, 08.11., 18:00 Uhr

Kreatives
JUGENDABEND | CK
Jeden zweiten Montag
18:00 - 20:00 Uhr  
Saphira Stief 
Jugendbüro 02065-63067 

POPCORNKINO | AdW
1. Dienstag im Monat, 16:00 Uhr 
Ulrike Thomas 

ulrike.thomas@ekir.de 

KREATIVCLUB 
FÜR KINDER | AdW
Mittwochs, 16:00 - 18:00 Uhr
Vorherige Anmeldung erforderlich 
ulrike.thomas@ekir.de

KIRCHEN-KIDDIES | CK
Mittwochs, 16:30 - 18:00 Uhr
Alter von 6 bis 12 Jahre
Saphira Stief 
Jugendbüro, 02065-63067

SPIELETREFF | FK
3. Mittwoch im Monat 
17:00 - 19:00 Uhr 
Ulrich Hagemann  
0178-2789535  
Ulrich.Hagemann@posteo.de 

THEATERPROJEKT 
TEMPELKIDS  | AdW
Donnerstags, 16:00 - 18:00 Uhr 
ulrike.thomas@ekir.de 

JUGENDCLUB | AdW
Donnerstags, ab 17:00 Uhr  

KINOABEND | FK
1. Donnerstag im Monat 
17:30 - 19:30 Uhr, AREA 51 
donnerstagstreff.area51@gmail.com
02065-702772 

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f

St. Martin
06.11. um 17:15 Uhr | AdW

11.11. um 17:00 Uhr | CK
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KINDER-DISCO | FK
17.09., 19.11.
17:00 - 19:00 Uhr 
AREA 51 - Eintritt kostet 3,00 € 
beinhaltet Wasser und Apfelschorle 
mit einem Snack

TRÖDELMARKT | AdW
2. Samstag im Monat  
im Sommerhalbjahr 
Jan-Philipp Windt 
jan-philipp.windt@ekir.de
(siehe Seite 41)

JUGENDZENTRUM 
AREA 51 | FK
Dienstag bis Freitag Offene Tür 
Dienstag, 	 16:30 - 20:00 Uhr 
Mittwoch, 	 17:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag, 	 17:00 - 20:00 Uhr
Freitag, 		 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag Veranstaltungen
Sonntags 14-tägig in geraden  
Kalenderwochen, 18:00 - 22:00 Uhr 

Björn Schüppen  
jugendzentrum.area51@gmx.de
Monika Fackert, 02065-702772
Michael Lämmer, 0178-3169165

JUGENDZENTRUM 
TEMPEL | AdW
Montag bis Freitag 
14:00 - 21:00 Uhr
evtl. samstags Veranstaltungen 
Ulrike Thomas 
02065-62058  
ot-tempel@t-online.de

Freizeit
KINDERFREIZEIT | AdW
Vom 11. bis 13. September 
Jugendzentrum TEMPEL 
Ulrike Thomas 
02065-62058
ulrike.thomas@ekir.de

KINDERFREIZEIT | AREA 51
Vom 25. bis 27. September 
Kinder von 6 bis 12 Jahre

JUGENDFREIZEIT | AREA 51
Vom 17. bis 24. Oktober, Italien 
ab 16 Jahre

Hilfe
SCHULKINDBETREUUNG | FK
Montag bis Freitag
11:30 - 14:30 Uhr
Lutherstraße 4 

HAUSAUFGABENHILFE | AdW
Montag bis Freitag
14:00 - 16:00 Uhr
nach Absprache
Ulrike Thomas
ulrike.thomas@ekir.de

Veranstaltungen online: 

Bitte den QR-Code mit der 

Handykamera scannen.

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f

CORNELIA BRENNEMANN
cornelia.brennemann@ekir.de
02151-406542 

SARAH JIMENEZ FABIAN
sarah.jimenez_fabian@ekir.de
0157-54872061

SAPHIRA STIEF
saphira.stief@ekir.de
02065-63067

ULRIKE THOMAS 
ulrike.thomas@ekir.de
02065-62058

FABIAN GRUNERT
fabian.grunert@ekir.de
02065-62058

Hauptamtliche 
für Kinder, Jugend

und Familie
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Familienzentrum 
Brunnenstraße Termine 

Anmeldung im Familienzentrum 

ist erforderlich.

19. September 

von 10:00 bis 13:00 Uhr  

Familienfest und 

Tag der offenen Tür

10. Oktober

von 14:30 bis 17:00 Uhr

Drachenbau

17. Oktober 

von 11:00 bis 13:00 Uhr

Kürbisschnitzen

Kontakt: 

kita.bergheim@neukirchener.de

Erste Ernte 
aus dem Naschgarten

Der Wunsch eines Naschgartens in der Kita ist dank des Social Days 

von Mitarbeitenden des Immobilien-Unternehmens Apleona sowie 

tatkräftigen Kindern und Eltern in Erfüllung gegangen.

Im Garten gibt es jetzt einen Bereich, in dem Beeren, Kräuter und andere 

essbare Pflanzen wachsen. Von Anfang an beobachteten die Kinder 

das Beet. Eine spannende Sache! Nun ist die erste Ernte eingeholt. Mal 

schauen, welche Erträge sich als Nächstes zeigen werden.

Liebe Gemeinde, schauen Sie gerne für einen Plausch unter Gärtnern 

bei uns vorbei. Sie sind herzlich willkommen! 
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„Die Wühlmäuse“ Rheinhausen

So schnell geht 
die Kindergartenzeit vorbei

Nun heißt es für 12 Kinder Ab-

schied nehmen. Für unsere 

Übernachtungsfeier wählten die 

Kinder das Thema „Sonne, Mond 

und Sterne“. Mit Mamas, Papas, 

Omas, Opas starteten wir mit 

einem festlichen Gottesdienst, 

dabei standen unsere 12 „Stern-

chen“ natürlich im Mittelpunkt. 

Ein sehr emotionaler Moment 

war der „Sternensegen“. Die El-

tern segneten die Kinder und 

sprachen ihnen gute Worte zu. 

Dabei fiel ein Sternenregen auf 

die Kinder herab.

Schatzsuche, Lagerfeuer, Disco, 

Wasserspiele - ganz viel Spiel 

und Spaß folgten am Nachmit-

tag und Abend. Nach der Nacht-

wanderung fielen auch die letz-

ten „Maxis“ irgendwann müde 

und erschöpft in ihre Betten.

Wir wünschen allen Maxis einen 

schönen Schulstart und eine 

spannende Zeit mit vielen neu-

en Eindrücken, Freunden und 

vor allem viel Spaß, Freude und 

Gottes Segen.

Termine
Offene Sprechstunde zu Erziehungs-, Familien-, 
Ehe- bzw. Partnerschafts- und Lebensfragen
 Frau Geese von der Evangelischen Beratungsstelle 
Duisburg/Moers, im wöchentlichen Wechsel mitt-
wochs, von 8:00 bis 10:00 Uhr, und donnerstags, 
von 14:00 bis 16:00 Uhr, Familienzentrum. Termi-
ne liegen in der Einrichtung aus. 

Entspannungseinheiten 
für Kinder im Alter von 3-6 Jahren  
„Entspannung mit Kindern“ bietet einen Einblick in 
kindgerechte Entspannungsmethoden. Ziel ist es, 
die Konzentration, das Bauchgefühl und den Schlaf 
zu fördern, Stressbewältigung im Alltag kennenzu-
lernen und gemeinsam ruhige sowie freudige Mo-
mente zu schaffen. Montags, von 14:00 bis 15:00 
Uhr, Turnhalle Familienzentrum, Leitung: Sandra 
Buchholz

5.9.2026 Workshop Kreativ unterwegs - Einfüh-
rung ins LifeDrawing & UrbanSketching
Zeichnen und Aquarell, von 10:00 bis 15:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Christuskirche, Kursgebühr: 39 
€, Leitung: Nicole Anna Schneider, 
Anmeldung: kontakt@kunstnaschen.de

6.9.2026 Familientag 
Infos nach den Sommerferien

7.10.2026 Elternversammlung 
mit Wahl des Elternrates 
19:00 Uhr, Familienzentrum

Kontakt: Tel. 02065/ 63045 
oder kita.rheinhausen@neukirchener.de 
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Feiern im besten Alter: Ü30-Party 
im Jugendzentrum AREA 51 am Samstag, den 7. November

Viele kennen bereits die vielfältigen Angebote für 

Kinder und Jugendliche im Jugendzentrum AREA 51. 

Doch manchmal finden dort auch interessante Ver-

anstaltungen für Erwachsene statt. So hin und wie-

der und noch einmal in diesem Jahr eine Ü30-Party. 

Am Samstag, den 07. November 2026 verwandelt 

sich das Jugendzentrum AREA 51 zum Ort für alle 

Nachtschwärmer ab 30 Jahren. 

Ab 20 Uhr laden wir zu einer unvergesslichen Party 

ein, die speziell auf die Wünsche des reiferen Publi-

kums abgestimmt ist.

Musikalisch bietet der Abend eine Zeitreise durch 

die Musikgeschichte: Von den legendären Klassikern 

der 80er und 90er Jahre über die Ohrwürmer der 

2000er bis hin zu den aktuellen Charts ist für jeden 

Geschmack etwas dabei. 

Bei freiem Eintritt kann der Abend mit leckeren Cock-

tails zu fairen Preisen sowie einer Currywurst und DJ 

genossen werden. 

Michael Lämmer
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Bewegen 
TAI-CHI | RK
Montags, 18:00 - 19:30 Uhr
Herr Kriegler, 02065-7099247

REHA-SPORT SENIOREN | RK
Dienstags, 09:00, 10:00, 11:00 Uhr
Frau Berendes, 02151-408781

Treffen
MORGENTREFF | FK
Montags, 09:00 Uhr, Susanne Krause

ÖKUMENISCHE ANDACHTEN | FK
Im von Bodelschwingh-Haus 
montags, 15:30 Uhr
www.von-bodelschwingh-haus.de 
Heike Albers, 02065-2526-0

ALTENCLUB | AdW
Dienstags, 09:30 Uhr 
Karin Willutzki, 02151-155131 

BIBEL IM GESPRÄCH | UH
1. Dienstag im Monat, 19:00 - 20:30 Uhr
Prof. Dr. Okko Herlyn, 02151-4029680

MÄNNERRUNDE | KK
Letzter Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Dr. Jürgen Thiesbonenkamp
02065-29298  (siehe Seite 43)

SENIORENTREFF | RK 
2. und 4. Mittwoch im Monat 
15:00 - 17:00 Uhr 
Cornelia Brennemann
cornelia.brennemann@ekir.de

UMWELTGRUPPE | CK
1. Mittwoch im Monat, 19:30 Uhr 
Susanne Schneewind
susanne.schneewind@ekir.de 

MÄNNERKREIS | AdW
2. Mittwoch im Monat, 18:00 Uhr
Willi Schuck, 02151-1532063

GEDÄCHTNISTRAINING | KK
3. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr
Eugenie Czarnecki, 02065-22951

EAB | CK
3. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Frau Bruckschen, 0177-4856017

GLAUBENSGESPRÄCHE | KK
2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr 
Anne Petsch

ELTERNKREIS | CK
2. Donnerstag im Monat, 20:00 Uhr 
Vanessa Klier, 02065-960477

OFFENER MÄNNERABEND | UH
3. Donnerstag im Monat 
19:00 - 20:30 Uhr, Willi Kröger
02151-409472 (siehe Seite 49)

KNEIPENQUIZ | AREA 51
Freitag, 04.09., 20.11., - 20:00 Uhr
AREA 51, Björn Schüppen

KARMA-RIDERS | FK
Samstag, 5.9.
11:00 - 17:00 Uhr
Nils Petersen

E R WA C H S E N E

COCKTAIL ABEND Ü25 | CK
Gruppe „Ab ins Wochenende“
(siehe Seite 27)
Freitag, 18.09., 19:00 Uhr
Martina Ehrentraut
tina-ehre@web.de

KURZFILM-ABEND | AP
Gruppe „Ab ins Wochenende“ 
(siehe Seite 27)
Freitag, 16.10., 19:00 Uhr
Monika Stender 
monika.stender@ekir.de 

EAB BERGHEIM | FK
3. Sonntag im Monat, 15:00 Uhr 
Manfred Heyden 
mheyden@t-online.de, 02065-80609
(siehe Seite 41)

EHRENAMTSTREFFEN VON 
BODELSCHWINGH-HAUS | FK
Frau Remberg, Frau Oel
02065-2526-38 
info@von-bodelschwingh-haus.de

Frauen-Treff
SENIORENGRUPPE | FK
Montags, 14:30 Uhr
Susanne Krause
02065-9036930 

FRAUENGESPRÄCHSKREIS | AdW
Montag, 14.9., 5.10., 2.11. - 19:00 Uhr
Ute Hilgert und Ruth Heyden
02065-7912992 und 02065-80609 
rheyden@gmx.de 

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e  /  F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  
D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t  /  R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f
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FRAUENRUNDE | AP
2. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr 
Brigitte Kleisa, 02065-48424
(siehe Seite 43)

FRAUENHILFE BERGHEIM | AdW
2. und 4. Mittwoch, 15:00 Uhr 
Doris Bathen und Ilse Albietz
(siehe Seite 41)

EV. FRAUEN IN 
FRIEMERSHEIM (EFF) | KK
1. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Eugenie Czarnecki, 02065-22951
(siehe Seite 43) 

EV. FRAUENTREFF 
OESTRUM | FK
1. und 3. Donnerstag, 15:00 Uhr
Ulrike Ebbers, 02065-80527
(siehe Seite 41)

FRAUENTREFF 
HOCHEMMERICH | CK
1. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Monika Kamps, 0157-37874576

FRAUENTREFF ASTERLAGEN | CK
2. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr 
Frau Marek / Frau Todenhöfer
02065-62399

FRAUENTREFF | EK
2. und 4. Donnerstag im Monat 
15:00 Uhr, Luise Werner
02065-499 9189

Kreatives 
TÖPFEREI OESTRUM
Montags, 09:00 und 18:30 Uhr 
Karl-Heinz Kunz, 02066-13416

HEINZELMÄNNCHEN | EK
Montags, 18:00 - 20:00 Uhr 
Hans Menning  
hans.menning@ekir.de 

TÖPFERKURS | EK
Montags, 18:00 Uhr, im Keller 
Frau Unger, 02065-7090294

HANDARBEITSKREIS | EK
1. und 3. Dienstag im Monat
15:00 - 17:00 Uhr
Luise Werner, 02065-4999189

KLEIDERSTUBE | UH
Donnerstags, 16:00 - 18:30 Uhr 
Frau Gerhards, 01577-3218773

BASTELKREIS | RK
Donnerstags, 15:00 - 17:00 Uhr
Frau Wilmsen, 02151-7890770

FOTOGRUPPE | FK
3. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr 
Marc Schefels, 02065-8906556

STRICK- UND HÄKELGRUPPE | FK
1. und 3. Samstag im Monat 
15:00 Uhr, Beate Bergmann 
0176-54901489

Spielen
SPIELENACHMITTAG | EK
Montags, 14:30 - 16:30 Uhr 
Hans Menning 
hans.menning@ekir.de 

BINGO-NACHMITTAG | CK
2. und 4. Dienstag im Monat, 15:00 Uhr
Mittwochs, 14:00 Uhr 
Monika Kamps, 0157-37874576

BINGO-NACHMITTAG | EK
2. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr
Hans Menning, 
hans.menning@ekir.de

SPIELENACHMITTAG | AdW 
RUMMIKUB & CANASTA
ODER ANDERE SPIELE
1. und 3. Mittwoch im Monat  
15:00 Uhr, Christa Piepenbrink

SPIELKREIS FÜR  
ERWACHSENE | FK
Freitags, 15:00 Uhr, 14-tägig 
Susanne Krause
02065-9036930

SPIELEABEND | RK
2. Freitag im Monat, 20:00 Uhr 
Cornelia Brennemann 
cornelia.brennemann@ekir.de

E R WA C H S E N E
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DIABETIKERGRUPPE TYP II | FK
2. Dienstag im Monat, 15:00 Uhr 
Marlies Meier-Freuken 
0174-2008684

ALOS-FREUNDESKREISE | RK
Mittwochs, 19:00 - 21:00 Uhr 
Rolf Pikovnik
0177-2388665

BLAUES KREUZ | RK
Mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr 
Herr Thory
02065-20917

BESUCHSDIENST | FK 
Freitag, 15:00 - 16:00 Uhr
4.9., 2.10., 6.11., 4.12.
Anne Eichhorn
02065-23557

VERWAISTE ELTERN 
TRAUER-CAFÉ | FK
2. Samstag im Monat auf Anfrage
15:00 Uhr 
Sandra Schlieper
02065-82155

MITTAGSTISCH VON 
BODELSCHWINGH-HAUS | FK
täglich, 12:00 - 13:00 Uhr (ab fünf 
Personen Anmeldung erwünscht) 
info@von-bodelschwingh-haus.de

CAFÉ EVERGREEN | UH
Dienstags, 15:00 - 17:00 Uhr
Petra Walter, 02151-404013

KEINER ISST GERN ALLEIN 
1. Mittwoch im Monat, 12:30 AdW
3. Mittwoch im Monat, 12:30 FK 
Susanne Krause (FK) und 
Angelika Bauer / Karin Willutzki (AdW)
02065-9036930, 02065-64949 
und 02065-63025 

CAFETERIA VON 
BODELSCHWINGH-HAUS | FK
Mittwochs und freitags 
14:30 - 16:30 Uhr
www.von-bodelschwinghhaus.de 
Heike Albers, 02065-2526-0 

MITTWOCHSCAFÉ | KK
Mittwochs, 15:00 Uhr 
Marlies Cyris, 02065-8386145

AREA 51-SCHMAUS  | FK
Mittwoch, ab 18:00 Uhr:  
09.09.
Anmeldung erforderlich 
02065-702772 

GEMEINDEFRÜHSTÜCK | CK
1. Donnerstag im Monat, 09:30 Uhr
Heike Gawrosch, 0152-52895508

KEINER FRÜHSTÜCKT 
GERN ALLEIN | FK
2. und 4. Donnerstag, 09:00 Uhr
Susanne Krause, 02065-9036930
02065-64949

GEMEINDEFRÜHSTÜCK | EK
3. Donnerstag im Monat 
09:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich 
Frau Schmidt-Küttemann
02065-72604

AREA 51-SCHLEMMEN  | FK
Freitag, ab 18:00 Uhr:  
18.09., 9.10., 13.11., 11.12.
Anmeldung erforderlich 
02065-702772

WIR GEHEN ESSEN | JÄGERHOF
Gruppe „Ab ins Wochenende“ 
(siehe Seite 27)
Freitag, 13.11., 19:00 Uhr
Martina Ehrentraut
tina-ehre@web.de

zu TischHilfe

E R WA C H S E N E
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zu den 

Emmaus Angeboten
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„Bums – und dann 
war das meine Wohnung!“
Zu Besuch in der Frieda-Kersken-Stiftung

Die Frieda-Kersken-Stiftung wur-
de aus dem Vermächtnis der 
Rheinhauser Bürgerin Frieda 
Kersken gegründet. Das Wohn-
haus, das 1979 errichtet wurde, 
bietet heute 31 Mietparteien ein 
Zuhause – kein betreutes Woh-
nen, sondern selbstständiges Le-
ben mit viel Gemeinschaft.

Für unseren Gemeindebrief ha-
ben Ingrid Strauß und ich, Ulrike 
Sünner, uns mit sieben Bewoh-
nerinnen getroffen. Sie leben 
zwischen 7 und 35 Jahren im 
Haus. Viele suchten damals 

eine kleinere, bezahlbare und 
weitgehend barrierefreie Woh-
nung. Eine Bewohnerin erzählt 
schmunzelnd: „Eigentlich wollte 
ich hier nie einziehen. Ich sah 
immer die Autos der mobilen 
Pflege vor der Tür. Aber bums – 
dann war das meine Wohnung.“

Heute möchten die meisten gar 
nicht mehr weg. „Man kümmert 
sich um einander – wenn man 
sich darauf einlässt“, erzählen die 
Damen. Die hellen Flure mit ih-
ren kleinen Treffecken, der Gar-
ten und der Gemeinschaftsraum 

mit Küche laden zum Plaudern 
ein. Reparaturen werden zuver-
lässig über die Hausverwaltung 
erledigt.

Das Haus lebt von seinem Mitei-
nander: Spielgruppen, gemein-
same Ausflüge – finanziert aus 
selbst erwirtschafteten Erlösen 
–, Kaffee und Kuchen am zwei-
ten Montag im Monat und am 
dritten Montag der Gottesdienst 
mit anschließendem Kaffeetrin-
ken gehören fest dazu. Silvester 
mit Gulaschsuppe, die Weih-
nachtsfeier und sogar ein Gäste-
zimmer für Angehörige machen 
die Gemeinschaft komplett.

Unser Eindruck nach dem Ge-
spräch: Die Frieda-Kersken-Stif-
tung ist weit mehr als ein Wohn-
haus – sie ist ein lebendiger Ort, 
an dem Nachbarschaft, Engage-
ment und Gemeinschaft jeden 
Tag neu gelebt werden.

Ulrike Sünner
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Swingin´ Souls

Mit einem Gospel-Workshop 
zum Projekt „Tach zusammen“ 
welches die Rheinhauser Kir-
chengemeinden damals zu-
sammen gestalteten, hat alles 
begonnen. 

Schon bald fanden sich danach 
Sängerinnen und Sänger in der 
Erlöserkirche zu einem noch na-
menlosen Chor zusammen, um 
Neues Geistliches Lied, christli-
che und weltliche Popularmusik 
zu singen. Mit den ersten Einsät-
zen im Gottesdienst wuchs auch 
mit der Zeit das Repertoire und 
der Chor konnte die geprobten 
Stücke auch im Konzert darbie-
ten. Heute blicken die Swingin’ 
Souls auf mehr als 25 Jahre mu-
sikalische Gestaltung in Gottes-
dienst und Konzert zurück. In 

dieser Zeit brachten sie der Ge-
meinde und den Konzertbesu-
chern und -besucherinnen ein 
großes Spektrum musikalischer 
Werke und Arrangements in un-
terschiedlichster Besetzung, die 
von a cappella, Klavierbegleitung 
und Band bis hin zum Orchester 
reicht, zu Gehör. 

Zu den Highlights gehören u. 
a. die „Little Jazz Mass“ und „12 
Days of Christmas“ von Bob 
Chilcott, Musik aus Film und 
Musical und die Gospelmesse 
„Missa parvulorum Dei“ von Ralf 
Grössler für Sopran, AltSaxo-
phon, Vibraphon und Orchester. 
Sogar mit einigen Bachkanta-
ten waren die Swingin’ Souls zu 
hören und boten den Sängerin-
nen und Sängern Einblick in die 

Gestaltung klassischer Musik. 
Nach der Sommerpause probt 
der Chor wieder mittwochs um 
19:30 Uhr in der Erlöserkirche 
für sein nächstes Konzert im 
November und den einen oder 
anderen Gottesdienst. Haben 
Sie Interesse mitzusingen, dann 
kommen Sie einfach mal zu un-
serer Probe.

Wir freuen uns auf Sie.

Marco Jacobs

Chor des Gemeindebereichs Christus-Erlöser

... musical kids Rheinhausen im 
Advent in der Aula des Krupp-
Gymnasiums:

Samstag, 
den 28. November 2026,
um 17:00 Uhr 

Sonntag,  
den 29. November 2026, 
um 15:00 Uhr 

Erlebnis-
konzert ...
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Am Totensonntag, den 22. No-

vember, lädt die Kantorei der 

Friedenskirche Oestrum zu ih-

rem Konzert „Hoffnung, Trost 

und Verheißung“ ein. 

Zur Aufführung kommen die 

Missa brevis von Joseph Haydn 

(1732-1809) und das Requiem 

von Gabriel Fauré (1845 - 1924), 

zwei Werke aus unterschied-

lichen Epochen, die Trost und 

Hoffnung auf eindrucksvolle 

Weise miteinander verbinden. 

Haydn gestaltet in seiner Messe 

mit lichtvoller und lebensbeja-

hender Musik den Glauben als 

Quelle von Kraft und Zuversicht. 

Ganz anders, und doch im Geist 

verwandt, ist Faurés Requiem. 

Es gehört zu den außergewöhn-

lichsten Vertonungen der Toten-

messe: Nicht die Furcht vor dem 

Jüngsten Gericht steht im Mit-

telpunkt, sondern Frieden, Trost 

und die Hoffnung auf das ewige 

Leben.

So lädt dieses Konzert dazu ein, 

Konzert 
„Hoffnung, Trost 
und Verheißung“

am Totensonntag der Verstorbe-

nen zu gedenken und zugleich 

Hoffnung und Trost in der Musik 

zu finden.

Ausführende:	

Kantorei der 

Friedenskirche Oestrum

Nadine Trefzer, Sopran

Eun-Sup Jang, Orgel

Bernd Hänschke, Leitung 

Totensonntag, 

22. November 2026, 

um 17:00 Uhr 

Evangelische 

Friedenskirche Oestrum, 

Lutherstraße 3, 

47228 Duisburg

Der Eintritt beträgt 10 Euro 

(ermäßigt 5 Euro).

Sonntag, 13. September 2026 

18:00 Uhr, Christuskirche Rhein-

hausen, Friedensstraße

Evensong

Chor- und Orgelwerke von 

Bach, Tallis, Homilius, Rutter u.a.

CHOR 5‘91, Jürgen Kuns, Orgel

Samstag, 26. September 2026 

18:00 Uhr, Stadtkirche Moers, 

Klosterstraße

Abschlusskonzert des  

Chortreffens im Kirchenkreis

Werke von Alter Musik bis zu 

moderner Chorliteratur

Chöre aus dem Kirchenkreis 

Moers

Sonntag, 4. Oktober 2026 

17:00 Uhr, Christuskirche  

Rheinhausen, Friedensstraße

Orgel und Streicher

Werke von Bach (Konzert  

d-Moll), Grieg, Penderecki, 

Gabriel u.a. Solisten, Orchester 

der Christuskirche, Leitung: 

Jürgen Kuns

Sonntag, 15. November 2026 

18:00 Uhr, Erlöserkirche  

Rheinhausen, Beethovenstraße 

Konzert Swingin‘ Souls 

Veranstaltungen 
September bis 
November 2026
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KANTOREI | CK
Montags, 20:00 - 21:45 Uhr
Jürgen Kuns
juergen.kuns@ekir.de

GOSPELCHOR | RK
Dienstags, 19:00 - 21:00 Uhr
Sine Schlag, 0176-30505459 
u. Iris Blanke, 0177-6252653 
02151-940500

KANTOREI | FK
Mittwochs, 19:30 - 21:30 Uhr
Bernd Hänschke
02841-58870

SWINGIN` SOULS | EK
Mittwochs,  19:30 - 21:30 Uhr   
Marco Jacobs
02150-6330

KANTOREI | RK	
Donnerstags,  20:00 - 22:00 Uhr		
Bettina Schentke
bettina.schentke@ekir.de

CHOR PIANOFORTE | FK
Donnerstags, 20:00 Uhr
Ernst Ickler
02065-9036930

KIRCHENCHOR | EK
Freitags, 18:00 - 19:30 Uhr   
Marco Jacobs
02150-6330

CHOR 5‘91 | CK
Sonntags
nach Absprache
Jürgen Kuns
juergen.kuns@ekir.de

Singen
05.09. Rockkonzert | AdW 
18:30 Uhr

13.09. Evensong | CK
18:00 Uhr 

16.09. NkK - Evi Filippou | DK
„Improvisationen“
18:00 Uhr 

20.09. Kaffeehausmusik | EK 
15:00 Uhr

26.09. Abschlusskonzert des 
Chortreffens | STADTKIRCHE MO
18:00 Uhr 

01.10. Hüsch für alle | KK
15:00 Uhr (siehe Seite 43)

04.10. Orgel und Streicher | CK
18:00 Uhr 

14.10. NkK - Kleine Welten | DK
„Rein und Raus“
18:00 Uhr

04.11. NkK - Kai Magnus Sting | DK
„Geschichten“
18:00 Uhr

15.11. Swingin´ Souls | EK
18:00 Uhr

Termine Musizieren

C K  =  C h r i s t u s k i r c h e  /  E K  =  E r l ö s e r k i r c h e  /  A d W  =  A u f  d e m  W e g e
F K  =  F r i e d e n s k i r c h e  /  D K  =  D o r f k i r c h e  /  K K  =  K r e u z k i r c h e  /  A P  =  A l t e s  P a s t o r a t

R K  =  R u m e l n - K a l d e n h a u s e n  /  U H  =  U l m e n h o f

FLÖTENGRUPPEN | AdW
nach Absprache
wöchentlich
Pernilla Demberger, 0172-5950015 
Karin Wendland, 0172-6432674

GITARRENUNTERRICHT | AdW
nach Absprache
wöchentlich
Pernilla Demberger, 0172-5950015

POSAUNENCHOR | RK	
Montags, 18:15 - 21:00 Uhr	
Alfred Schroeter
02151-400383

ORCHESTER | CK
Dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Jürgen Kuns
juergen.kuns@ekir.de

POSAUNENCHOR | CK
Dienstags, 20:00 - 21:30 Uhr 
Jörg Eumann
joerg.eumann@ekir.de

POSAUNENCHOR | DK		
Donnerstags, 20:00 Uhr  
Gerald Münster

02831-9783112

MINI MUSICAL KIDS | FK
Freitags, 16:00 - 17:00 Uhr
Natalie Stepniak
0178-1607333

MUSICAL KIDS | FK
Freitags, 17:30 - 19:30 Uhr
Familie Becker
02065-7900653

M U S I K  /  K U LT U R
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Einladung zur Basisschulung
„Prävention sexualisierter Gewalt“
Liebe ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der Evangelischen Emmauskirchengemein-

de,

ein sicheres, respektvolles und wertschätzendes 

Miteinander liegt uns allen sehr am Herzen. 

Jede und jeder von uns trägt dazu bei, dass unsere 

Kirchengemeinde ein Ort ist, an dem Grenzen ge-

achtet und Menschen geschützt werden. 

Deshalb betrifft das Thema „Prävention gegen se-

xualisierte Gewalt“ uns alle. Sexualisierte Gewalt 

beginnt nicht erst bei offensichtlichen Übergriffen, 

sondern kann auch in Form von Grenzverletzun-

gen, unangemessenen Bemerkungen oder unkla-

ren Situationen auftreten. Oft sind es gerade die 

kleinen und leisen Signale, die Aufmerksamkeit 

und Sensibilität erfordern. 

Uns ist es wichtig, dass wir hier nicht wegschauen, 

sondern gemeinsam Verantwortung übernehmen 

und uns für dieses Thema sensibilisieren. 

Deshalb bitten wir euch und Sie, sich für die Basis-

Schulung „Prävention sexualisierter Gewalt“ am  

10. Oktober, von 09:00 bis 13:00 Uhr, im Gemein-

dehaus der Christuskirche, Friedensstr. 3, 47228 

Duisburg anzumelden. 

Wichtige Informationen stehen 

auf der folgenden Seite:   

Eine Anmeldung ist wie folgt möglich: 

schutzkonzept-moers@ekir.de 

oder im Emmaus-Gemeindebüro: 

02065-41692 oder emmaus-buero@ekir.de 

Saphira Stief
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Aktion „einfach heiraten“
Ein wunderschöner Tag im Zeichen der Liebe

2026
„Marmor, Stein und Eisen bricht, 

aber unsere Liebe nicht“ schallte 

es vielstimmig aus dem Rumelner 

Gemeindezentrum an der 

Friedhofallee. Herbert und Annegret 

haben sich nach 66 Ehejahren 

kirchlich das Ja-Wort gegeben und 

sich diesen Klassiker aus den 1960er 

Jahren zum Anstoßen mit einem 

Gläschen Sekt gewünscht. 

Insgesamt 26 Paare kamen am 

27. Juni 2026, um ihre Liebe unter 

Gottes Segen zu stellen – sei es mit 

einer kirchlichen Trauung oder einer 

Segnung. Die Gemeindepfarrer 

Marius Strecker und Johannes 

Berghaus hatten in den Wochen 

zuvor die Aktion „einfach heiraten“ 

des Kirchenkreises Moers gemeinsam 

mit 15 engagierten Ehrenamtlichen 

und zehn Pfarrerinnen und Pfarrern 

des Kirchenkreises gut vorbereitet. 

Und so war es ein wunderschöner 

Tag für alle, die dabei waren – mit 

strahlenden Gesichtern, Tränen der 

Rührung und inniger Verbundenheit.

Das Besondere: Die Paare konnten 

einfach kommen. Es musste 

nichts organisiert oder bezahlt 

werden. Getraut wurde in festlich 

geschmückten Pavillons unter 

schattenspendenden Bäumen im 

Grünen oder in der Kirche. Es gab 

Sekt zum Anstoßen, Live-Musik von 

Popkantor Manuel Füsgen und in 

der Kirche Orgelmusik der Kantoren 

Jürgen Kuns und Marco Jacobs. Bei 

den Segnungen erklangen neben 

Live-Musik an der Orgel oder Gitarre 

Wunschlieder der Paare über mobile 

Lautsprecherboxen. Im Hintergrund 

kümmerte sich das Küchen-Team um 

kühle Getränke, Kaffee und Kuchen. 

Unsere Tourguides begleiteten die 

Paare auf ihrem Weg zur Trauung 

oder Segnung und standen ihnen den 

ganzen Tag zur Seite.

Unser ganz herzlicher Dank gilt allen, 

die diesen Tag möglich gemacht haben. 

Trotz Temperaturen von fast 40 Grad 

im Schatten haben so viele Menschen 

mit großem persönlichem Einsatz, 

mit Herzlichkeit und Freude diesen 

Tag so wunderbar gestaltet. Für die 

Paare und ihre Lieben ein 

unvergessliches Erlebnis, 

denn sie konnten das 

tun, was wichtig ist: mit 

Gottes Segen ihre Liebe 

zueinander feiern.

Andrea Leuker



2 4

Einladung zum 
Reformationsgottesdienst
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auf dem Kirchentag 2027 in Düsseldorf

 

Der Kirchentag lädt alle ein! Alle? Alle! Damit das in 

der Praxis auch klappt, ist die Mehrzahl der Ange-

bote barrierefrei. 

Veranstaltungen werden in Gebärdenspra-

che übersetzt, Induktionsschleifen erleichtern 

das Zuhören, es gibt barrierefreie Zugänge, 

Schriftdolmetscher:innen machen das Gespro-

chene sichtbar und wir bieten Unterstützung für 

sehbehinderte und blinde Menschen. Es gibt Got-

tesdienste und Veranstaltungen in Leichter Spra-

che, so dass alle Menschen auch verstehen kön-

nen, worum es geht.

Neben diesen Angeboten möchte der Kirchentag 

zudem dazu beitragen, dass Inklusion sichtbarer 

und für die Gesellschaft greifbarer wird. Hier geht 

es dem Kirchentag nicht nur um den Rahmen und 

die sichtbaren Möglichkeiten, sondern auch um 

die Inhalte und Stimmen aller. 

Beim Kirchentag verstehen wir den Begriff Barri-

erefreiheit als ein umfängliches Wort für die Frei-

heit aller Menschen nach ihren Möglichkeiten und 

durch unsere Voraussetzungen teilzuhaben. Hier 

geht es nicht nur um bauliche und räumliche Bar-

rierefreiheit, sondern auch um die Kommunikati-

on, um die Farben, um die Sprache und den Inhalt. 

•	 Piktogramme im Programm und in der App 

helfen bei der Auswahl der Angebote.

•	 Fahrdienste bringen Menschen zu den ausge-

wählten Veranstaltungen.

•	 Barrierefreie Unterkünfte ermöglichen das 

Übernachten in der jeweiligen „Kirchentags-

stadt“.

Und der Kirchentag arbeitet weiter daran, dass alle 

Menschen teilnehmen können – rund 4.000 eh-

renamtliche HelferInnen unterstützen dabei.

Das Kirchentagsteam Inklusion

inklusion@kirchentag.de

Inklusion
& Barrierefreiheit
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Wie in den vergangenen Jahren beteiligt sich die 

Umweltgruppe auch in diesem Jahr wieder an der 

Aktion „Faire Orangen“.

Worum geht’s dabei?

Orangen gehören zum Winter und zur Weih-

nachtszeit. Aus dem Mittelmeerraum kommen 

sie nach Deutschland. Dafür schuften auf den 

Obstplantagen oft afrikanische Wanderarbeiter als  

Erntehelfer unter menschenunwürdigen Zustän-

den. Die Kleinbauern wiederum können wegen 

der Marktmacht der Supermarktketten nur Billig-

löhne zahlen.

Diese Spirale durchbricht SOS Rosarno. Der in Ita-

lien ansässige Verein sucht den direkten Kontakt 

zwischen Obstbauern, Arbeitern und Einkaufsge-

meinschaften, damit alle einen fairen Preis erhal-

ten. 

Und wie funktioniert das?

Die Orangen können bis zu einem Stichtag im 

November (Termin stand bei Redaktionsschluss 

noch nicht fest) bei der Umweltgruppe (z.B. über 

emmaus-umweltgruppe@etik.com) bestellt wer-

den. Diese leitet die Bestellung weiter und ca. drei 

Wochen später erfolgt die Lieferung. Die bestellten 

Orangen werden dann im Gemeindezentrum  der 

Christuskirche bezahlt und abgeholt. 

Ein Kilogramm Orangen kostete in den letzten 

Jahren zwischen 3,60 und 4,00 Euro. Die Min-

destabnahme ist zwei Kilogramm.

Bitte achten Sie auf die aktuellen Infos zu Termi-

nen, Preisen und Bestellmöglichkeiten auf der Em-

maus-Homepage.

Susanne Schneewind

Orangenaktion 2026

KI
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Nicht verpassen!
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„Ab ins Wochenende!“
Entspannter Abend nach getaner 

Arbeit unter netten Leuten

Die nächsten Termine
jeweils um 19:00 UhrNicht verpassen!

18. September 2026: 

Cocktail-Abend Ü25

Wir shake(r)n selbst – Getränke gegen Gebühr 

Ort: Jugendkeller Christuskirche, Friedensstraße 3, 

47228 Duisburg-Hochemmerich

Anmeldung nicht erforderlich, Infos unter 

tina-ehre@web.de

16. Oktober 2026: 

Kurzfilm-Abend mit Mitbring-Buffet

Referent: Dr. Steffen Weishaupt

Ort: Altes Pastorat, Friemersheimer Str. 10, 

47229 Duisburg-Friemersheim

Anmeldung und Absprachen für das Buffet bitte 

bis 13.10.2026 unter monika.stender@ekir.de 

13. November 2026: 

Wir gehen essen 

Pfannkuchen- und Steakhaus

Ort: Jägerhof, Holderberger Str. 150, 47447 Moers

Anmeldung für Tischreservierung und 

Fahrgemeinschaften bitte bis 10.11.2026 unter 

tina-ehre@web.de

Ansprechpartnerin:

Monika Stender

monika.stender@ekir.de 

Wir wünschen allen Schülerinnen Wir wünschen allen Schülerinnen 
und Schülern einen guten Start in und Schülern einen guten Start in 
das neue Schuljahr und eine schöne das neue Schuljahr und eine schöne 
Einschulung allen Erstklässlerinnen Einschulung allen Erstklässlerinnen 
und Erstklässlern.und Erstklässlern.

Habt viel Freude am Lernen, viele Habt viel Freude am Lernen, viele 
spannende Entdeckungen und bleibt spannende Entdeckungen und bleibt 
immer neugierig.immer neugierig.

Gottes guter Segen begleite euch bei Gottes guter Segen begleite euch bei 
allem, was vor euch liegt.allem, was vor euch liegt.

Das RedaktionsteamDas Redaktionsteam
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Herzliche Einladung zur 
Fortbildungsreihe

„Senior*innenarbeit 
gestalten“
Senior*innenarbeit in unseren Gemeinden 

verändert sich – und mit ihr die Anforderungen 

und Möglichkeiten für ehrenamtlich Engagierte. 

Unsere Fortbildungsreihe lädt dazu ein, Grundlagen 

kennenzulernen, praktische Kompetenzen zu 

erwerben und neue Impulse für die Arbeit mit 

älteren Menschen mitzunehmen.

An drei Nachmittagen geht es um die verschiede-

nen Lebenswelten älterer Menschen, die Planung 

und Organisation von Angeboten sowie um die 

Begleitung und Leitung ehrenamtlicher Teams. 

Die Fortbildungen verbinden fachliche Impulse 

mit Austausch und Praxis. Ein gemeinsamer Im-

biss sorgt für Zeit zur Begegnung.

Der Auftakt „Senior*innenarbeit heute – Alter 

verstehen, Menschen begleiten“ findet am 

Montag, 2. November 2026, von 16:00 bis 20:00 

Uhr im Gemeindezentrum der Christuskirche, 

Friedensstraße 3, 47228 Duisburg-Rheinhausen 

statt.

Weitere Informationen und Anmeldung über das 

Bildungswerk FRIEDA: 02841 100-135 oder über 

frieda@kirche-moers.de

Die Teilnahme ist kostenlos. Der Imbiss ist inklusive.

In Kooperation mit dem Bildungswerk FRIEDA.

Pfarrerin Sünner und das Team von FRIEDA

Im vergangenen Jahr haben wir den Gottesdienst 

am letzten Sonntag des Jahres 2025 zum 

ersten Mal als gemeinsamen Emmaus-

Frühstücksgottesdienst gefeiert. 

Dieses Format haben wir auch für dieses Jahr 

ausgewählt und möchten den letzten Gottesdienst 

2026 gerne im Team vorbereiten. Geplant ist ein 

Gottesdienst am 27. Dezember um 10:30 Uhr rund 

um ein gemütliches Frühstück.

Es soll ein Gottesdienst mit viel Musik zum 

Mitsingen werden. Lieder und Texte werden sich 

um das Thema „Engel“ drehen. Haben Sie Lust 

unser Team zu verstärken? 

Das Kick-Off-Treffen ist geplant für Donnerstag, 

den 5. November 2026, um 18:00 Uhr im 

Gemeindezentrum der Christuskirche. Bei 

Interesse melden Sie sich einfach per E-Mail bei 

monika.stender@ekir.de oder telefonisch bei 

Pfarrerin Sünner unter Tel. 0162 9467798. Wir 

freuen uns auf Sie.

Monika Stender 

und Pfarrerin Ulrike Sünner

Emmaus-
Gottesdienst 
am 27. Dezember -
Vorbereitung
Gemeinsam in der 
Kreuzkirche am letzten 
Sonntag des Jahres
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Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Datenschutzrichtlinien leider nicht alle Amtshandlungen veröffentlicht 
werden dürfen. Hierzu muss jeweils die Datenschutzerklärung vorliegen. 

E M M A U S K I R C H E N G E M E I N D E
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Wir laden herzlich zu unseren ökumenischen Ad-

ventsandachten ein. 

In der hektischen Vorweihnachtszeit wollen wir 

mit kurzen, besinnlichen Momenten, Gebeten, 

Liedern und Impulsen etwas Ruhe finden und uns 

in der Gemeinschaft auf das Weihnachtsfest vor-

bereiten. 

1. Dezember, 17:30 Uhr

in St. Marien, Schwarzenberg 

8. Dezember, 17:30 Uhr

in der Kreuzkirche 

15. Dezember, 17:30 Uhr

in der Christuskirche

Nähere thematische Angaben kommen dann im 

Gemeindebrief 04/2026.

Ökumenische Adventsandachten

Gottesdienst 
auf der Pfingstkirmes

Rückblick

Für manche überraschend - in Friemersheim schon lange Tradition: Gottes-

dienst auf dem Autoscooter!

Der ökumenische Emmaus-Gottesdienst wurde schwungvoll musikalisch 

begleitet von Organist Christian Buchmann und dem Posaunenchor 

Friemersheim unter der Leitung von Gerald Münster.  

In diesem Jahr stand der Gottesdienst unter dem Motto „Frieden“. Neben 

Impulsen zu diesem Thema gab es für alle eine Karte mit Friedenstaube zum 

Mitnehmen, um den Friedensgedanken mit in den Alltag zu nehmen.

Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfenden und besonders an die Schausteller, 

die den Autoscooter zur Verfügung gestellt und an den Getränkeständen Kaffee 

und Kuchen verteilt haben. 

 								      

Ihr / Euer Presbyterium 
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Das Jubiläum wird am 11. Ok-
tober 2026, von 10:00 bis 13:00 
Uhr, mit einem Festgottesdienst 
in der Salvatorkirche Duisburg 
begangen. Das Beratungsteam 
stellt seine Arbeit vor; im An-
schluss eröffnet die spanische 
Künstlerin Dolors Planiol ihre 
Ausstellung „On Motherhood“ 
(11.-25.10.2026).

Wie hat eine Mutter zu sein, zu 
handeln, was hat sie zu fühlen, 
wann ist sie eine ‚gute‘ Mutter 
oder eine ‚Rabenmutter‘? 

Bedeutet jede Schwangerschaft 
Glück oder darf sich eine Frau 
auch gegen eine Schwanger-
schaft entscheiden?

Der Künstlerin Dolors Planiol ist 
es gelungen, ganz unterschiedli-
che Frauen zu ihrer Mutterschaft 
zu interviewen und über die 
Portraits der Frauen und deren 
ganz persönliche Geschichten – 
auch die verborgenen/tabuisier-
ten - darauf aufmerksam zu ma-
chen, wie unterschiedlich und 
individuell Mutterschaft erlebt 
wird, wie unterschiedlich die Le-
benssituationen sind, in denen 

Kinder erwartet (oder auch nicht 
erwartet) werden.

Der leere Stuhl - für all die Frau-
en, die nicht zu Wort gekom-
men sind oder sich nicht ge-
traut haben. 

Wir Berater:innen der Ev. Bera-
tungsstelle stehen an der Seite 
der Frau, geben Raum, über alle 
möglichen Gefühle und Ängste 
in Zusammenhang mit Schwan-
gerschaft und Elternschaft zu 
sprechen. Frauen und Familien 
werden ergebnisoffen und wert-
schätzend beraten. 

Wir unterstützen bei Fragen, Pro-
blemen und Ängsten rund um 
Sexualität, Schwangerschaft, Ge-
burt, Elternschaft und die ersten 
Lebensjahre eines Kindes. Die 
Unterstützung erfolgt sowohl 

bei psychischen Belastungen 
z.B. durch die Geburt oder den 
Verlust eines Kindes oder Paar-
problemen als auch bei finanzi-
ellen Sorgen und Fragen. Wir in-
formieren über Hilfen. Auch eine 
finanzielle Unterstützung über 
die Bundesstiftung „Mutter und 
Kind“ ist möglich. Wir stellen die 
gesetzlich vorgeschriebene Be-
scheinigung für einen Schwan-
gerschaftsabbruch aus.

Feiern Sie mit uns! 

Fragen Sie uns!

Sie finden uns in Moers und in 
Duisburg, auf der Homepage 
und im Gemeindebrief.

Homepage: 
www.ev-beratung.de

Kirsten Dinse-Yildiz, 
Fachbereichsleitung Schwan-
gerschafts- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung

25 Jahre Ev. Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
Duisburg/Moers
Festgottesdienst und Ausstellung 
„On Motherhood“



3 4C H R I S T U S - E R L Ö S E R K I R C H E

Feierlicher Gottesdienst 
zur Entpflichtung von langjähriger 
Presbyterin Renate Jakubowski
Am 7. Juni 2026 fand in der 

Erlöserkirche ein feierlicher 

Gottesdienst statt. Dabei 

wurde Alt-Presbyterin Renate 

Jakubowski für ihre langjährige 

Arbeit geehrt und von ihrem 

Dienst entpflichtet. Sie hat 

das Presbyteramt aus privaten 

Gründen niedergelegt. 

Pfarrerin Ulrike Sünner würdigte 

in dem Gottesdienst die Arbeit, 

die Frau Jakubowski in den über 

15 Jahren als Presbyterin, erst 

der Erlöserkirchengemeinde 

und dann im Bereich Christus-

Erlöser sowie als Kreissynodale, 

geleistet hat. 

Frau Jakubowski unterstützte 

Pfarrerin Christa Beutelmann bei 

der Konfirmandenarbeit, vertrat 

sie und hatte immer ein offenes 

Ohr für die Jugendlichen. Die 

Arbeit mit jungen Menschen 

war ihr sehr wichtig. Sie hat 

sich auch immer der neuen 

Presbyterinnen und Presbyter 

angenommen und hat ihnen 

in ihrem neuen Amt zur Seite 

gestanden.

Im Laufe der Jahre veränderte 

sich der Arbeitsschwerpunkt 

von der Konfirmandenarbeit 

zur Seniorenarbeit. Frau 

Jakubowski hat entschieden, 

sich auch weiterhin im 

Senioren*innenausschuss zu 

engagieren. 

Liebe Renate, im Namen des 

Gemeindebereiches Christus-

Erlöser danke ich Dir von Herzen 

für Dein über viele Jahre hinweg 

so engagiertes Wirken als 

Presbyterin und Deine treue Be-

gleitung. Besonders für Deine 

direkte und ehrliche Art bist 

und bleibst Du vielen in Erinne-

rung. Für Deinen weiteren Weg 

wünsche ich Dir Gottes Segen 

und freue mich sehr, dass Du uns 

weiterhin verbunden bleibst.		

			 

Manuela von Gersum

Mein Abschied 
aus der Christus-Erlöserkirche

Mein Dienst im 
Gemeindebüro der Ev. 
Erlöserkirchengemeinde 
Rheinhausen begann 
auf der Beethovenstraße 
zusammen mit Christa 
Beutelmann und war 

eigentlich nur vorübergehend 
geplant.

Es war eine gute Zeit, und 
ich durfte für die und mit der 
Gemeinde fast 13 Jahre tätig 
sein.

Manchmal kommt es anders 
als man denkt und ich muss 
mich – schweren Herzens – 
verabschieden. Ich möchte 
mich auf diesem Wege bei allen 
bedanken, die in den letzten 

Jahren meinen Dienst im 
Gemeindebüro unterstützt und 
mich so toll vertreten haben. 
Eine lange, gemeinsame Zeit 
verbindet.

DANKE…
„Ich bin dann mal weg.”

Manuela Braun
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Hartwig Kolbe
Vorstellung

Liebe 

Gemeinde,

mein Name ist 

Hartwig Kolbe. 

Geboren 1951 in Heide wohn-

te ich in verschiedenen Orten 

in Deutschland und bis 2017 in 

China.

Rheinhausen hat mich beein-

druckt auch wegen der aktiven 

Emmaus-Kirchengemeinde. Ich 

habe hier ein Zechenhaus ge-

kauft, in dem wir seit 2025 woh-

nen. Seit kurzem bin ich Mitglied 

des Presbyteriums unserer Ge-

meinde.

Verheiratet bin ich in zweiter Ehe 

mit einer Chinesin; ich habe sie-

ben Söhne, der älteste ist 52, der 

jüngste 22 Jahre alt.

Berufliches:

Nachdem ich als Ingenieur bei 

Siemens mehrere Auslandsein-

sätze hatte, bin ich seit 2009 

selbstständig tätig als Berater für 

europäische Handelsfirmen in 

China

Kirchliches:

Wegen meiner christlichen 

Grundeinstellung habe ich im-

mer die Nähe von Christen in 

meinen jeweiligen Wohnorten 

gesucht. Seit meiner Konfirma-

tion 1966 war ich mehr oder 

weniger aktiv in den Kirchen-

gemeinden meines Wohnortes: 

Gesprächsgruppen, Friedens-

bewegung und 3. Welt waren 

meine Schwerpunkte. Ich war 

Mitglied im Gemeindekirchenrat 

in Siemensstadt Berlin 1992.

Im Presbyterium der Kirchenge-

meinde Telgte war ich Baukirch-

meister 2024 - 2025.

Was ich im Presbyterium ma-

chen will: Helfen wo ich ge-

braucht werde (und es kann), 

christliche Gemeinschaft unter-

stützen, Schaden abwehren.

Herzliche Grüße

Hartwig Kolbe

Der gute Ton
Wir sind „Der gute Ton“ – eine Gruppe von Frauen, 

die sich jeden Montagabend in den Räumen der 

Erlöserkirche zum Töpfern trifft. Mit viel Freude und 

Kreativität entstehen Schalen, Tassen, Kerzenhalter, 

Dekorationen und viele andere schöne Dinge – für 

uns selbst, zum Verschenken und für den Verkauf.

Die Arbeit mit Ton ist für uns mehr als ein Hobby. 

Sie schafft einen Ausgleich zum Alltag, lässt Raum 

für Kreativität und macht einfach Freude. Jedes 

Stück ist ein Unikat und erzählt seine eigene 

Geschichte.

Mehrmals im Jahr verkaufen wir unsere Werke auf 

Gemeindefesten. Der gesamte Erlös kommt als 

Spende der Kirchengemeinde zugute.

Für die Zukunft planen wir außerdem Schnupper-

angebote für Kinder und Interessierte. Wer mehr 

über unsere Gruppe erfahren oder selbst einmal 

das Töpfern ausprobieren möchte, kann sich gerne 

an Doris Unger unter Tel. 02065-7090294 wenden.

Liebe Grüße 

Jenny Schüren
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Ein schattiges Plätzchen ...
… unter hohen Bäumen kann man seit einigen 
Wochen an der Christuskirche finden. Hier lässt 
es sich auch an heißen Tagen recht gut aushal-
ten. Tatsächlich werden ja solche Schattenplätze 
immer wichtiger, das haben wir in diesem Jahr 
schon reichlich erfahren müssen.

Die Bank und eine weitere, die an der Erlöserkirche 
steht, wurde aus der Erbschaft von Herrn Wolfgang 
Heyde aus dem Jahr 2024 finanziert. Darüber hi-
naus konnten fehlende Lampen für die Christus-
kirche angeschafft und montiert werden. So ist die 
Beleuchtung endlich wieder komplett. Über all das 

freuen wir uns sehr und sagen noch 
einmal von ganzem Herzen „Danke“.

Auf Wunsch der Angehörigen findet 
sich seit längerem auch ein Namens-
stein für Herrn Heyde in der Pflaste-
rung an der Christuskirche. Hier gilt 
unser Dank der Steinmetzfirma Kers-
tan, die den Stein freundlicher Weise 
gegen einen kleinen Unkostenbei-
trag angefertigt hat. 

Herzlichen Dank!
Christine Köster

Unter dem Motto „Länder“ fand vom 22. bis 26. 
Mai 2026 die Kinderfreizeit in Schaephuysen statt. 
Insgesamt nahmen 47 Kinder gemeinsam mit 10 
Mitarbeitenden an fünf abwechslungsreichen Ta-
gen teil. Bei strahlendem Sonnenschein erlebten 

alle eine unvergessliche Zeit voller Spiel, Gemein-
schaft und spannender Entdeckungen.

In den täglichen Andachten begleiteten die 
Kinder den Apostel Paulus auf seinen Reisen und 
erfuhren dabei, wie er den christlichen Glauben in 
viele Länder brachte. Passend zum Motto standen 
auch die gemeinsamen Aktionen ganz im Zeichen 
verschiedener Länder und Kulturen.

Kinderfreizeit über Pfingsten
Neben kreativen Bastelangeboten sorgten 
abwechslungsreiche Geländespiele für jede 
Menge Spaß und Bewegung. Ein besonderes 
Highlight war die Nachtwanderung, bei der die 
Kinder gemeinsam Mut und Teamgeist bewiesen. 

Auch ein Discoabend mit viel Musik und Tanz 
sowie ein gemütlicher Filmabend durften nicht 
fehlen.

Erschöpft und müde, aber auch mit zahlreichen 
schönen Erinnerungen im Gepäck, traten alle die 
Heimreise an und wir freuen uns schon auf die 
nächste Freizeit.

Saphira Stief
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Teen-Camp 2026 
Gemeinschaft erlerben, Glauben entdecken
Rund 80 Jugendliche aus unse-
rer Gemeinde und dem Weigle-
Haus verbrachten in den Som-
merferien zwei erlebnisreiche 
Wochen im Teen-Camp in Spa-
nien. Die Freizeit bot eine ge-
lungene Mischung aus Action, 
Gemeinschaft und geistlichen 
Impulsen und wurde für viele zu 
einem besonderen Höhepunkt 
der Ferien.

Ein kreatives Camp-Motto rund 
um die fiktive Künstliche Intelli-
genz „AVA“ zog sich wie ein ro-
ter Faden durch die Tage und 
verband die verschiedenen 
Programmpunkte miteinander. 
Ob bei spannenden Gelände-
spielen, kreativen Workshops, 
sportlichen Herausforderungen 
oder Ausflügen zu Seen, Burg- 
ruinen und in die beeindrucken-
de Natur der Region – Lange-
weile kam nie auf. Gleichzeitig 
bot der gemeinsame Alltag mit 
Essen, Spielen, Gesprächen und 
viel Zeit füreinander zahlreiche 
Gelegenheiten, neue Freund-
schaften zu schließen und be-
stehende zu vertiefen.

Ein besonderer Schwerpunkt 
lag auf den täglichen Andach-
ten und Kleingruppen. Dort ging 
es um Themen, die Jugendli-
che ganz konkret beschäftigen: 
Freundschaft, Beziehungen, 
Sucht, Verantwortung und die 

Frage, worauf das eigene Le-
ben gegründet ist. Biblische Ge-
schichten – unter anderem die 
von Esther – machten deutlich, 
dass Gottes Zusagen auch heu-
te Orientierung und Hoffnung 
schenken können.

Ein herzlicher Dank gilt den en-
gagierten Teamern, die mit viel 
Zeit, Kreativität und Herzblut die-
se Freizeit möglich gemacht ha-
ben. Das Teen-Camp hat einmal 
mehr gezeigt, wie wertvoll die 
Zusammenarbeit zwischen der 

Evangelische Christus-Erlöser-
kirche und dem Weigle-Haus 
ist – und wie junge Menschen 
in einer starken Gemeinschaft 
Glauben erleben und wachsen 
können.

Saphira Stief
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Tausende feierten beim „hand-
gemachten“ TEMPEL Folkfesti-
val wieder ihren „schönsten Tag 
des Jahres“.

Zwischen bunten Lichterketten, 
dem Duft von allerlei Leckerei-
en und den Klängen spannen-
der Livemusik mit vier Bands 
verwandelte sich das liebevoll 
gestaltete Gelände rund um das 
Jugendzentrum TEMPEL an der 
Bergheimer Mühle am Samstag 
nach Pfingsten bei herrlichstem 
Sommerwetter erneut in einen 
der stimmungsvollsten Orte un-
serer Stadt. 

Das Open-Air-Folkfestival 2026 
lockte wieder einige tausend 
Gäste an. Bereits am frühen 
Nachmittag füllte sich das Fes-
tivalgelände mit Familien, Mu-
sikfans und neugierigen Gästen 
aus Stadt und Region. Kinder 

tobten über die Spielwiese und 
nutzen das ausgiebige Kin-
derprogramm des Jugend- 
zentrums. Die Mischung aus 

Kultur und Gemeinschaft macht 
das Open-Air-Fest immer zu ei-
nem besonderen Erlebnis und 
zu weit mehr als einem reinen  
Musikevent. Für viele im Duis-
burger Westen und darüber 
hinaus ein großes alljährliches 
Treffen und Wiedersehen im 
Stadtteil. 

Organisiert wird das Festival rein 
ehrenamtlich in einer hoch-

engagierten Gruppe mit allerlei 
Kompetenzen. Auch wenn die 
Größe des Festes in professio-
nellen Dimensionen liegt, macht 
das Folkteam dennoch praktisch 
alles selbst - mit großer Kreativi-
tät und viel harter Arbeit. Finan-
ziert wird die Veranstaltung über 
Getränke- und Essensverkauf 
sowie durch freiwilliges Enga-
gement von nochmal weit über 
hundert Helferinnen und Hel-
fern. 

Nächstes TEMPEL Folkfestival 
am 22. Mai 2027 - 

wie immer am Samstag 
nach Pfingsten!

Volker Hanke

Familiär genug für Nähe, 
groß genug für Unvergessliches: 

Folkfestival
2026

Ordination am 
Pfingstsonntag
Im Rahmen eines festlichen 
Gottesdienstes am 24. Mai hat 
Herr Superintendent Wolfram 
Syben Franziska Offelnotto 
feierlich in ihr Amt als Pfarrerin 
eingesetzt. Wir gratulieren noch 
einmal recht herzlich! 

Monika Stender
Foto von Leena Nowozin

Zum Vormerken:
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Gender Equality - 
Internationale Jugendkonferenz der Kindernothilfe 
Vom 13. bis 15. November 2026 
findet wieder eine Internationa-
le Jugendkonferenz der Kinder-
nothilfe in Rheinhausen statt. 
Rund um unser Jugendzentrum 
TEMPEL und das Gemeinde-
haus Auf dem Wege dreht sich 
dieses Jahr dabei alles um die 
Gleichstellung der Geschlechter. 
Wie sieht es bei der Umsetzung 
dieses Menschenrechts welt-
weit aus? Welche Erfahrungen 
habt ihr? Welche Rolle spielen 
die sozialen Medien bei der De-
finition der Geschlechterrollen? 
Was könnt ihr konkret tun, um 
euch für mehr Gender Equality 
einzusetzen? Zu all diesen Fra-
gen könnt ihr euch in vielfältigen 
Workshops mit Jugendlichen 
aus Deutschland, Sri Lanka, Süd-
afrika und Moldawien austau-
schen.

Interessierte Jugendliche im Al-
ter 14 bis 21 Jahren, die an der 
Konferenz teilnehmen möchten, 
können sich ab sofort anmelden. 
Teilnahme inklusive Verpflegung 
und Übernachtung (im Schlaf-
saal mit Isomatte) sind kostenlos, 
Fahrtkosten werden erstattet. 
Wer bei der Durchführung mit-
helfen möchte (z.B. bei der Be-
treuung unserer Gäste mit Essen 
und Getränken, beim Auf- und 
Abbau), kann sich gerne unse-
rem Team aus Ehrenamtlichen 
und Jugendlichen des JZ TEM-
PEL anschließen.

Auch die Gemeinde wird teil-
haben - bei einer Andacht am 
Samstag, dem 14. November, 
um 19:30 Uhr im Gemeinde-
haus Auf dem Wege! Von den 
Jugendlichen zum Thema Erar-

beitetes fließt dabei ebenso ein, 
wie Eindrücke aus der Heimat 
unserer internationalen Gäste. 
Auch zum Austausch mit den 
Jugendlichen wird Gelegenheit 
sein. Die Andacht begleitet Pfar-
rerin Franziska Offelnotto.

Bei Interesse:

•	 Anmeldung zur Teilnahme 
an der Jugendkonferenz un-
ter www.kindernothilfe.de 

•	 Bei Fragen oder wenn ihr 
helfen möchtet: JZ TEMPEL, 
Mo.-Fr. von 14:00 bis 18:00 
Uhr, Telefon 02065-62058, 
fabian.grunert@ekir.de und 
ulrike.thomas@ekir.de

Volker Hanke

Kinder machen Kirche
Ein Gottesdienst von Kindern 
gemeinsam vorbereitet und mit 
Herzblut präsentiert. Der Auf-
taktgottesdienst dieser neuen 
Reihe stand unter dem Motto 
Wachstum. Anhand der Ge-
schichte vom kleinen Senfkorn 
haben die Kinder kreativ erarbei-
tet, was Pflanzen und Menschen 
zum Wachsen brauchen. Wir 
haben mit viel Spaß gebastelt, 
gesungen und die Geschichte in 
Szene gesetzt. Ganz nebenbei ist 
der Gottesdienst entstanden.

Den nächsten Termin dieser Rei-
he jetzt schon vormerken:

Freitag, 11. September 2026 
von 15:30 bis 18:30 Uhr 

Samstag, 12. September 2026 
von 11:00 bis 14:00 Uhr

Sonntag, 13. September 2026 
11:00 Uhr:  
Gottesdienst von Kindern für 
Kinder und für alle in der Frie-
denskirche, die mitfeiern möch-
ten. 

Weitere Termine im Jahr 2027. 

Wir freuen uns auf euch! 

Lena Terp und Katrin Krings
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Auch in diesem Jahr suchen wir 
wieder Kinder, die bei unserem 
Krippenspiel mitspielen möch-
ten.

Es gibt verschiedene Rollen, eini-
ge haben Text zum Auswendig-
lernen, andere Rollen haben kei-
nen Text! Es ist also für alle etwas 
dabei, egal ob du schon lesen 
kannst oder noch nicht.

Alle Jahre wieder  
Krippenspiel in der Friedenskirche!

Wir proben jeden Sonntag um 
11 Uhr für ca. eine Stunde in der 
Friedenskirche. In der Woche vor 
Weihnachten proben wir dann 
auch noch an anderen Tagen.

Die erste Probe findet am  
8. November 2026 statt.

Die Aufführung des Krippen-
spiels findet an Heiligabend im 

Familiengottesdienst um 14:30 Uhr 
statt.

Ich freue mich auf euch!
Lena Terp

Informationen zum Krippenspiel im 

Gemeindehaus Auf dem Wege er-

halten alle Interessierten bei Marcel 

Bauer (marcel.bauer@ekir.de).

Das 14. Bergheimer Mühlenfest 
Alle zwei Jahre feiern wir in 
Bergheim unser Gemeinde- 
und Stadtteilfest. Am Wochen-
ende des 26. bis 27. September 
lockt wieder ein großes Angebot 
aus Ständen, Programm und Le-
ckereien in festlicher und stim-
mungsvoller Atmosphäre auf 
das große Gelände rund um das 
Gemeindehaus Auf dem Wege, 
das Jugendzentrum TEMPEL 
und die Bergheimer Mühle.

Programmübersicht (achten Sie 
auch auf aktuelle Hinweise):

Samstag
•	 ab 14:00 Uhr  

Großes Kinder- und Famili-
enprogramm des JZ TEMPEL

•	 14:00 Uhr BläserHegering
•	 14:30 Uhr Flöten- und  

Gitarrenkinder der Gemeinde
•	 15:30 Uhr  

Seasons of Musical
•	 16:45 Uhr Oaks'n'Planes
•	 17:45 Uhr Angelina Kalke
•	 19:00 Uhr  

Noah Warwel & Band
•	 21:15 Uhr Granufunk -  

gegen Tanzschwäche!

Sonntag
•	 11:00 Uhr  

Familiengottesdienst mit 
Pfarrerin Franziska Offelnotto 
und Posaunenchor

•	 anschl. Mittagessen  
& Beisammensein

•	 13:30 Uhr Chor MundWerk 
+ Offenes Singen  
mit Inga-Britt Andersson

•	 14:15 Uhr Zauberer Liar 
(auch vor und nach dem 
Auftritt auf dem Platz)

•	 14:45 Uhr Chor + Offenes 
Singen (2. Teil)

Volker Hanke
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Wir bieten allen Interessierten 
folgende Veranstaltungen im 
Seitenschiff der Friedenskirche, 
Lutherstr. 5, 47228 Duisburg, an:
sonntags, 15:00 bis 17:00 Uhr: 
Wir beginnen immer mit einer 
Andacht und einem gemein-
samen Kaffeetrinken.
Manfred Heyden, 02065-80609

20.09. 
Heiner Augustin  
„Albert Schweitzer“

18.10.
Rainer Wekeck 
„Dietrich Bonhoeffer“

15.11.
Okko Herlyn 
„Weil mich Gott das Lachen 
lehrt“ Hanns Dieter Hüsch 
und der Glaube

13.12.
Vorweihnachtliche Feier

Gemeindehaus Auf dem Wege, 
2. und 4. Mittwoch, 15:00 Uhr:
09.09. - Gedächtnistraining
23.09. - Paul Gerhardt:
Leben und Lieder
14.10. - Andreas Prumbaum-
Bidovsky: „Lieblingslieder“
28.10. - Ulrike Sünner:  
„Männer in der Bibel“
11.11. - St. Martin
25.11. - Nassradi

Kegelbahn

Fleißige 
Bienchen

Im AREA 51 kann die Kegel- 

bahn gerne gemietet werden, 

auch für Kindergeburtstage. 

Freie Termine und Reservie-

rungen unter 0178-3169165.

Am 27.09. und 18.10. nach dem 
Gottesdienst laden herzlich von 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr die „flei-
ßigen Bienchen“ ins Gemein-
dehaus auf dem Wege zum ge-
mütlichen Beisammensein bei 
warmer Suppe, selbstgebacke-
nem Kuchen, Waffeln, Kaffee und 
Tee ein. 

Der gesamte Erlös geht zu Guns-
ten des „Weihnachtswunders“ an 
WDR 2.

EAB  
Bergheim-
Oestrum

Frauenhilfe 
Bergheim

Frauentreff 
Oestrum

Gemeindehaus Friedenskirche, 

1. und 3. Donnerstag, 15:00 Uhr:

03.09. - 

Annette Schilf-Schilling:

„Gesund durch Ernährung“

17.09. - Paul Gerhardt: 

350. Todestag

01.10. - 800 Jahre Todestag 

Franz von Assisi

15.10. - Heiner Augustin  

„Geflügelte bibilische Worte“

05.11. - 125 Jahre Frauenhilfe

19.11. - N.N.

Kinder-
trödelmärkte
12. September
10. Oktober

St. Martin
am 06.11.2026
St. Martin zieht mit uns durch 
Bergheim. Um 17:15 Uhr treffen 
sich Groß und Klein am Gemein-
dehaus Auf dem Wege, der Zug 
startet um 17:30 Uhr. Nach dem 
Umzug gibt es beim Feuer auf 
der Mühlenwiese und der Man-
telteilung ein gemütliches Bei-
sammensein mit vielen Köstlich-
keiten.

Wir freuen uns schon auf Ihren 
und euren Besuch,

das Minis & Maxis-Team
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Neue Gottesdienste 
zu anderen Zeiten
Der Sonntagmorgen als Got-
tesdienstzeit scheint für viele 
Menschen nicht mehr passend. 
Darum möchten wir versuchen, 
neue Wege zu gehen und feiern 
Gottesdienste an bestimmten 
Sonntagen nicht am Vormittag 
sondern am späten Nachmittag. 

Gleichzeitig möchten wir dabei 
neue Formate anbieten. 
In diesem Jahr sind bis jetzt 

noch zwei Gottesdienste für den 
Sonntagnachmittag/-abend ge-
plant: 

13. September: Gottesdienst 
zum Tag des Offenen Denkmals 
in der Dorfkirche um 17:30 Uhr 
- NetzWERKE: Denkmale & Inf-
rastruktur. 
8. November: „Gottesdienst 
am Tisch“ um 17:30 Uhr in der 
Kreuzkirche.

Dabei soll der Austausch im Mit-
telpunkt stehen. Beim Gottes-
dienst wird ein Imbiss gereicht. 

Wir freuen uns 
auf Sie und euch! 

					   
Ihr/euer 
Presbterium 
Gemeindebereich Friemersheim 

Oktoberfest 2026
Herzliche Einladung zum Donnerstag, 

dem 22. Oktober 2026, 15:00 Uhr,
im Vorraum der Kreuzkirche

Den Nachmittag gestalten wir mit viel 
Unterhaltung und mit allerlei Überraschungen.

Wir bieten Ihnen ein bayrisches Büfett und auch 
bayrisches Bier an. Selbstverständlich können Sie 
auch Wein und alkoholfreie Getränke genießen.

Bringen Sie gute Laune mit, 
alles andere organisieren wir.

Wir freuen uns auf Sie.

Eintrittskarten zum Preis von 8,00 €
(inkl. Speisen und Getränke) sind vom 

1. September bis zum 12. Oktober 
im Gemeindebüro oder 

bei Eugenie Czarnecki erhältlich.

Eugenie Czarnecki und Team
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DIE MÄNNERRUNDE
trifft sich immer am letzten Dienstag im Monat 
um 19:00 Uhr im Vorraum der Kreuzkirche.

29. SEPTEMBER
Ariane Stedtfeld berichtet von ihrer Arbeit in 
der Seemannsmission Duisburg - dem süd-
lichsten Seehafen Deutschlands.

27. OKTOBER
Reise der Hoffnung, ein Abend mit dem Dich-
ter und Schriftsteller Ali Yakar - Lesung und 
Gespräch.

24. NOVEMBER
Gesprächsabend - Berufliche Lebenswege - 
wie sie begannen und wohin sie mich führ-
ten. Pfarrer i.R. Dr. Jürgen Thiesbonenkamp

THEMEN EFF

Wir treffen uns jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 15:00 bis 17:00 Uhr im Foyer der Kreuz-
kirche.

3. SEPTEMBER
Mascha Kaléko – Leben und Gedichte
Referentin: Pfarrerin Uta Bülbring

1. OKTOBER
offener Nachmittag – ALLE sind herzlich will-
kommen! - Siehe Plakat!

5. November
Ein Spaziergang durch unsere Heimat - die 
Grafschaft Moers - (Friemersheim gehörte 
dazu) Teil II - Referent: Karlheinz Jordaan, 
Postkartensammler, erzählt von seinem Hobby.
Eugenie Czarnecki

Evangelische Frauen
im Rheinland

DIE FRAUENRUNDE 
trifft sich immer am 2. Dienstag im Monat 
um 19:00 Uhr im Alten Pastorat.

8. SEPTEMBER
Mein Friedensweg quer durch Deutschland
Referentin: Ute Schäfer

13. OKTOBER
Klimawandel — was geht uns das an?

10. NOVEMBER
Das Thema wird noch bekanntgegeben.

Wenn Sie Lust haben, kommen Sie doch 
dazu, wir freuen uns.

Brigitte Kleisa

.

,
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Bitte vormerken ...

15. November: 
Gemeindeversammlung in der Kreuzkirche im 
Anschluss an den Gottesdienst

28. November:
Adventsmarkt 
rund um die Dorfkirche in Friemersheim

29. November:
Gottesdienst zum 1. Advent um 11:00 Uhr 
in der Christuskirche, gestaltet von den 
Evangelischen Frauen im Rheinland aus dem 
Gemeindebereich Christus-Erlöserkirche und 
den Evangelischen Frauen in Friemersheim. 

Im Anschluss an den Gottesdienst wird ein 
Mittagessen gereicht. 

Bei Bedarf wird ein Fahrdienst eingerichtet.

Bitte beachten Sie 
zu gegebener Zeit die Plakate!

Auch in diesem Jahr wollen wir 
gemeinsam die Weihnachtsge-
schichte zum Leben erwecken. 
Ob als Engel, Hirte, Maria oder 
Josef – unser diesjähriges Krip-
penspiel lebt von eurer Begeis-
terung!

Alle Kinder und Jugendlichen 
zwischen 6 und 14 Jahren, die 
Lust haben mitzuwirken, sind 

Herzliche Einladung
zum Singe-Nachmittag

Am Donnerstag, den 12. November 2026, 
veranstalten wir wieder 

im Vorraum der Kreuzkirche 
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
unseren Singe-Nachmittag.

Nachdem wir uns bei Kaffee und Kuchen gestärkt 
haben, bieten wir ein Wunschkonzert an. 

Mit musikalischer Begleitung 
am Klavier singen wir dann Ihr Lied.

Wir werden Blöcke von jeweils 
fünf Liedern singen, 

so dass die Unterhaltung nicht 
zu kurz kommt.

	 					   
	 					   
	

Eugenie Czarnecki

Save the Date!

herzlich eingeladen. Die wö-
chentlichen Proben starten am 
Freitag, den 20. November, je-
weils von 16:00 bis 17:00 Uhr 
in der Kreuzkirche in Friemers-
heim.

Meldet euch einfach bis zum  
17. November für weitere Infor-
mationen bei Gemeindepäda-
gogin Sarah Jimenez Fabian un-

ter 0157-54872061 (gerne auch 
per WhatsApp) an.

Macht Heiligabend 
zu eurem großen Auftritt!

Sarah Jimenez Fabian

Einladung zum diesjährigen Krippenspiel
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Rückblicke
Im Juni war das Seniorentheater Moers in der 

Kreuzkirche zu Gast. 

Mit seinem bunten Programm, begeisterte es sein 

Publikum, das streckenweise nicht mehr aus dem 

Lachen herauskam. 

Gaby Irlbeck 

Der diesjährige Ausflug führte die Evangelischen 

Frauen Friemersheim zunächst nach Bocholt ins 

Landesmuseum des Textilwerks, wo interessante 

Eindrücke zur Weberei gewonnen wurden. 

Am Samstagabend unterhielt Stefan Verhasselt 

das Publikum mit Kabarett vom Niederrhein. 

Das KulturSommerFest am Sonntag startete mit 

einem „buntvergnügten“ Gottesdienst, dem sich 

ein abwechslungsreiches Programm anschloss.

 

Die Menschen strahlten, die Sonne auch – und es 

gab verschiedene Möglichkeiten, für Kühlung zu 

sorgen. So war es wieder ein gelungenes Fest, das 

nur möglich ist durch die Sponsoren, die vielen 

Seniorentheater

Ausflug EFF-Treffen
Nach einem leckeren Mittagessen ging es weiter 

nach Rhede. Dort gab es Wissenswertes und 

Köstliches aus der Pralinen-Manufactur Große-

Bölting.

Es war ein wunderschöner Tag, den alle sehr 

genossen haben. 

Gaby Irlbeck 

Kultursommer

ehrenamtlichen Helfenden und mit Ihnen und 

euch als Publikum. Vielen Dank!

Ihr/Euer 

Presbyterium
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Wir feiern Tauferinnerung
Liebe Familien, 

gehören Sie bzw. Ihre Kinder 

auch zu den Menschen, die in 

der Coronazeit getauft worden 

sind?

Vielleicht nur im engsten Fa-

milienkreis oder erst später, als 

wieder mehr Personen bei einer 

Feier dabei sein durften?

Wie auch immer Sie das Tauffest 

Ihrer Kinder erlebt haben - es ist 

es wert erinnert zu werden.  Es 

ist es wert, zu erinnern, dass Gott 

- ob in der Coronazeit oder heut-

zutage - sein uneingeschränktes 

"Ja" uns Menschen zuspricht. 

Deshalb feiern wir ein Fest der 

Tauferinnerung - und laden Sie, 

liebe Eltern mit Ihren Kindern 

herzlich dazu ein!

Wann:    

Am 12. September 2026  

um 14:00 Uhr 

Wo:        

In der evangelischen 

Kirche Rumeln, Friedhofallee 9,  

47239 Duisburg

Bringen Sie gern (wenn Sie 

möchten) die Taufkerzen Ihrer 

Kinder mit. 

Wir feiern fröhlich Gottesdienst 

- und laden im Anschluss zu Le-

ckereien, Getränk (auch Kaffee 

für die Eltern), Spiel und Spaß 

ein!      

Um gut planen zu können, bit-

ten wir um Ihre Mithilfe - bitte 

melden Sie sich bis zum 7. Sep-

tember 2026 an.

Wir freuen uns auf Sie!

Cornelia Brennemann 

und Sarah Jimenez Fabian 

Anmeldung zur Tauferinnerung:

Wir, Familie ____________ , nehmen an dem Fest der Tauferinnerung am 12. September ab 14:00 Uhr 

mit ______ Erwachsenen und ________ Kind(ern) im Alter von ____________ Jahr(en)  teil.

Unterschrift: _________________________    Telefon: _________________________

Bitte senden an (oder in den Briefkasten):

Diakonin C. Brennemann

Friedhofallee  11

47239 Duisburg 

Telefon 02151-406542
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Sie haben Freude daran, neue 

Menschen kennenzulernen, ge-

meinsame Interessen zu entde-

cken und Ideen für Ihre Freizeit 

mit anderen umzusetzen?

Dann laden wir Sie herzlich ein 

zur Auftaktveranstaltung unse-

res neuen Boomer-Treffs am 

Donnerstag, 15. Oktober 2026, 

19:00 Uhr, im Gemeindezent-

rum der evangelischen Kirche 

Rumeln-Kaldenhausen in der 

Friedhofallee.

Mit dem Boomer-Treff startet ein 

Pilotprojekt für Menschen der 

Jahrgänge 1955 bis 1970. Ziel 

ist es, ein lebendiges Netzwerk 

innerhalb unserer Emmaus-

kirchengemeinde aufzubauen 

– offen für alle, die etwas ge-

meinsam unternehmen, Ideen 

austauschen oder neue Kontak-

te knüpfen möchten. Ältere und 

jüngere Menschen sind eben-

falls herzlich willkommen.

Einmal im Monat soll der Boo-

mer-Treff Raum für Begegnung, 

Austausch und gemeinsame 

Aktivitäten bieten. Was daraus 

entsteht, bestimmen Sie selbst: 

Ihre Interessen, Wünsche und 

Ideen stehen im Mittelpunkt.

Vielfältige Interessensbereiche 

sind denkbar, z.B.: Theater- und 

Konzertbesuche, Fahrradfahren, 

wandern, ausgehen, essenge-

hen, frühstücken, Stammtisch, 

fotografieren, tanzen, aktiv wer-

den in der Politik, in Sachen 

Klimawandel, für den eigenen 

Stadtteil, für die eigene Lebens-

situation, für den Glauben und/

oder für die Gemeinde. 

Kurz gesagt: Alles, was Men-

schen verbindet und Freude 

macht.

Der Arbeitskreis „Boomer-Treff“ 

begleitet die Gründungsphase, 

koordiniert die Kommunikation 

und unterstützt bei der Planung. 

Die Gemeinde stellt ihre Räume 

zur Verfügung.

Damit wir gut planen können, 

bitten wir um Ihre Anmeldung 

bis zum 8. Oktober 2026.

 

Anmeldung: E-Mail emmaus-

buero@ekir.de oder telefonisch 

02151-406642.

Wir freuen uns auf einen ak-

tiven Abend miteinander, um 

den Boomer-Treff gemeinsam 

mit Ihnen auf den Weg zu brin-

gen.

Ihr Arbeitskreis Boomer-Treff

Johannes Berghaus, Cornelia 

Brennemann, Fabian Grimpe, 

Andrea Leuker, Marius Strecker

Einladung
Aktiv 
miteinander! 
Unser Pilotprojekt 
„Boomer-Treff“

Save the Date
Do, 15. Oktober

19:00 Uhr

Kindergottesdienst,
singen, spielen, basteln
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Am Sonntag, dem 11. Oktober 

2026, findet in unserem Ge-

meindebereich wieder eine Ju-

biläumskonfirmation statt. Dazu 

laden wir alle Jubilare ein, die im 

Jahr 2026 vor 50, 60, 65, 70, 75 

oder 80 Jahren konfirmiert wur-

den. Der Gottesdienst beginnt 

um 11:00 Uhr in der Rumelner 

Kirche. 

Ihre Anmeldung schicken Sie 

bitte an die Ev. Emmauskirchen-

Jubelkonfirmation am 11. Oktober 
2026 in der Rumelner Kirche

gemeinde, Bereich Rumeln-

Kaldenhausen, Friedhofallee 11, 

47239 Duisburg oder wenden 

sich an Pfarrer Johannes Berg-

haus, 02841-8842106, oder bis 

zum 1. Oktober unter der Ruf-

nummer 02151-404490. Bitte 

geben Sie auch an, ob Sie eine 

Begleitung mitbringen. 

Diese ist mit Ihnen eingeladen 

zum Kaffeetrinken im Anschluss 

im Gemeindehaus.

Anmeldung
Jubiläumskonfirmation
11. Oktober 2026

Name 
_______________________

Adresse 
_______________________
_______________________

Rufnummer 
_______________________

 Ich bringe eine  
Begleitperson mit.

Entwidmung der Kirche
in Kaldenhausen
In der Gemeindeversammlung 
am 11. Januar 2026 und im 
letzten Gemeindebrief haben 
wir darüber berichtet, dass Be-
reichs- und Gesamtpresbyteri-
um beschlossen haben, sich von 
der Kirche, dem Gemeindehaus 
und dem Pfarrhaus in Kalden-
hausen zu trennen. 

Mit Schreiben vom 11.06.2026 
hat die Landeskirche die bean-
tragte Entwidmung der Kirche 
in Kaldenhausen genehmigt. Da 
der letzte Gottesdienst bereits 

vor sechs Jahren stattgefunden 
hat, ist der Verwaltungsakt der 
Entwidmung nicht durch einen 
Abschiedsgottesdienst, sondern 
auf andere geeignete Art be-
kanntzugeben. 

Die Entwidmung wird daher hier 
im Gemeindebrief sowie per 
Aushang und über Abkündigun-
gen bekanntgegeben. Die Ent-
widmung wird einen Tag nach 
der Bekanntgabe wirksam. 

Dirk Kamann

Richtig-
stellung

Die Einladung zum Picknick im 
Gemeindebrief 2/2026, S. 51 
hat Johannes Berghaus ver-
fasst, nicht Heike Kehl-Herlyn.
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Offener Männerabend

Offen für jedermann … und jede Frau 
neugierig – herzlich – diskussionsfreudig

BIBEL im Gespräch
Offene Abende mit Okko Herlyn

Jeden ersten Dienstag im Monat: Wir schlagen einfach die Bibel auf und machen uns auf die 

Suche nach dem, was sie zu sagen hat. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Fragen und Zweifel 

erwünscht. 

Ulmenhof, Ulmenstraße 31 / Ecke Bremweg, Rumeln-Kaldenhausen

1. September

fällt aus!

6. Oktober, 19:00 Uhr 

„Wer ist meine Mutter und 

meine Brüder?“ (Markus 3,33)

Die harschen Worte Jesu zum 

Thema „Familie“ sind – gelinde 

gesagt – ziemlich verstörend. 

Können sie uns trotzdem et-

was sagen?

Ulmenhof, Ulmenstraße 31

neugierig,  herzlich diskussionsfreudig

3. November, 19:00 Uhr 

„... und mich sollte nicht jam-
mern?“ (Jona 4,11)

Oft haben wir Schwierigkeiten 
mit Gott, wenn wir sein Tun 
oder Zulassen als ungerecht 
oder gar grausam empfinden. 
Hier ist es einmal umgekehrt. 
Da ist jemand wütend über 
Gottes Barmherzigkeit. Wie 
das?

Donnerstag, 19. November

19:00 Uhr

Zwangssterilisation im Na-

tionalsozialismus – Beispiel 

Niederrhein 

Wir stellen uns einem der dun-

kelsten Kapitel der deutschen 

Geschichte.

Zu Gast: Dr. Bernd Kern, ehem. 

Hochschullehrer der Uni Duis-

burg/Essen

Donnerstag, 15. Oktober

19:00 Uhr

Reden ist Silber, Schweigen 

macht krank

Seelische und körperliche Ge-

sundheit durch Selbsthilfe-

gruppen

Referentin: Heike Kehl-Herlyn, 

Sozialmanagerin und Systemi-

sche Beraterin	

Donnerstag, 17. September

19:00 Uhr

Spieleabend

Wer sagt, dass Spielen nur was 

für Kinder ist? Ob Tischkegel, 

Kniffel oder Niederrhein-Quiz 

– auch „erwachsene“ Spie-

le können sehr unterhaltsam 

sein.
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Gemeindebüro 

Christus-Erlöserkirche

Sandra Buchholz

Sven Kerski

Friedensstraße 3

47228 Duisburg

Tel. 0157-34697162

E-Mail: christus-erloeser-

rheinhausen@ekir.de

samstags: 

15:00 - 17:00 Uhr

Auch erreichbar unter 

emmaus-buero@ekir.de.

Neukirchener 

Erziehungsverein 

Familienzentrum

„Die Wühlmäuse“

Leitung: 

Wenke Weinert-Scholz

Friedensstraße 1

47228 Duisburg

Tel. 02065-63045

E-Mail: kita-rheinhausen@

neukirchener.de

Gemeindebüro 

Auf dem Wege

Stefanie Messina 

Peschmannstraße 2

47228 Duisburg

Tel. 02065-6788060

E-Mail: gemeindebuero.

adw@friedenskirche-

rheinhausen.de

mittwochs: 

10:00 - 12:00 Uhr

donnerstags: 

14:00 - 16:00 Uhr

Gemeindebüro

Friedenskirche

Susanne Krause

Lutherstraße 5 

47228 Duisburg

Tel. 02065-9036930

E-Mail: gemeindebuero-

friedenskirche.rhs@ekir.de

montags: 

15:00 - 17:00 Uhr

mittwochs: 

10:00 - 12:00 Uhr

Neukirchener 

Erziehungsverein 

Familienzentrum  

„Brunnenstraße“

Leitung: Melanie Braems 

Brunnenstraße 5 

47228 Duisburg

Tel. 02065-61317

E-Mail: kita.bergheim@

neukirchener.de

Gemeindebüro 

Friemersheim / Emmaus

Ulrike Erbskorn 

Susanne Krause 

Tel. 02065-41692

Anna-Lena Lockermann 

Tel. 02065-49107

Kronprinzenstraße 14

47229 Duisburg

E-Mail: 

emmaus-buero@ekir.de 

dienstags und freitags:

09:00 - 11:00 Uhr

mittwochs: 

18:00 - 19:00 Uhr

Neukirchener

Erziehungsverein

Ev. integrative  

Kita Clarenbach

Leitung: Sabrina Empelmann

Clarenbachstraße 15

47229 Duisburg

Tel. 02065-8938640 

E-Mail: kita.friemersheim@

neukirchener.de

Gemeindebüro 

Rumeln-Kaldenhausen

Stefanie Messina

Friedhofallee 9

47239 Duisburg 

Tel. 02151-404490

E-Mail: 

stefanie.messina@ekir.de 

Neukirchener 

Erziehungsverein 

Familienzentrum Rumeln

Leitung: Frauke Baas

Kirchstraße 2

47239 Duisburg

Tel. 02151-408685 

E-Mail: 

kita.rumeln@neukirchener.de

Hausmeisterin 

Ulmenhof

Seniorenwohnanlage, 

Ulmenstr. 31, 

Hausmeisterin: 

Petra Walter

Tel. 02151-404013
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Bildungswerk FRIEDA
Mühlenstraße 20 
47441 Moers
Tel. 02841-100135

Café Klamotte – Kaffee – 
Kleidung - Begegnung
Hochemmericher Str. 64
47226 Duisburg
neue Öffnungszeiten
montags bis freitags: 
09:30 - 14:00 Uhr 
samstags: 09:30 - 12:30 Uhr

Diakonisches Werk 
Kirchenkreis Moers
Grafschafter Diakonie
Hochemmericher Markt 1-3 
47226 Duisburg
Tel. 02065-9087-0

Evangelische Beratungs-
stelle Duisburg/Moers
Humboldtstr. 64
47441 Moers
Tel. 02841-9982600
www.ev-beratung.de

Ehrenamtliche 
Hospizarbeit (ambulant) 
Kontakt über 
Bethesda-Krankenhaus
Tel. 0203-60081820

Evangelisches Frauenhaus 
Duisburg
Tel. 0203-370073
E-Mail: frauenhaus@edd.de 
www.frauenhaus-duisburg.de

Grafschafter Diakonie 
Ambulante Pflege
Diakoniestation Rheinhausen:
Tel. 02065-53463
Tagespflege an der 
Friedenskirche
Tel. 02065-9849030 

Kaufhaus der Diakonie 
(KadeDi)
Moerser Str. 32
47228 Duisburg
Tel. 02065-9170700

Telefonseelsorge
Rund um die Uhr 
anonym und kostenlos 
Tel. 0800-1110111

von Bodelschwingh-Haus
Ev. Altenpflegeeinrichtung
Hohe Flur 2, 47228 Duisburg
Tel. 02065-2526-0

Seniorenwohnanlage 
Ulmenhof 
Ulmenstraße 31
47239 Duisburg 

M e h r  A n s c h r i f t e n  u n t e r 
www.emmauskirchengemeinde.de

Wichtige Anschriften

Christuskirche, Friedensstraße 3, 47228 Duisburg

Erlöserkirche, Beethovenstraße 18 a, 47226 Duisburg

Friedenskirche, Lutherstraße 5, 47228 Duisburg 

Gemeindehaus Auf dem Wege, Peschmannstraße 2, 47228 Duisburg

Dorfkirche Friemersheim, Friemersheimer Straße 6, 47229 Duisburg

Kreuzkirche, In den Bänden 57, 47229 Duisburg

Kirche Rumeln-Kaldenhausen, Friedhofallee, 47239 Duisburg

Adressen der Kirchen

Veranstaltungsorte
Altes Pastorat: Friemersheimer Straße 10, 47229 Duisburg

Ulmenhof: Ulmenstraße 31, 47239 Duisburg



Gemeindebüro
Evangelische Emmauskirchengemeinde

Tel. 02065-499786

Kronprinzenstr. 14
47229 Duisburg

E-Mail: emmaus-buero@ekir.de 
www.emmauskirchengemeinde.de

Pfarrer Dieter Herberth

Tel. 02065-8922465

E-Mail: dieter.herberth@ekir.de 

Berufsschulpfarrer und 

Vorsitzender des 

Gesamtpresbyteriums der 

Ev. Emmauskirchengemeinde 

Pfarrerin Uta Bülbring 

Krankenhausseelsorge

Tel. 02065-65098

Pfarrer Marius Strecker

Tel. 0160-4957944

E-Mail: marius.strecker@ekir.de

Christus-Erlöserkirche

Pfarrer

Andreas Prumbaum-Bidovsky

Tel. 02065-9432092

E-Mail: andreas.prumbaum-

bidovsky@ekir.de

Pfarrerin Ulrike Sünner

Tel. 0162-9467798

E-Mail: ulrike.suenner@ekir.de

Küster: Hans-Werner Menning

Tel. 02065-73230

Friedenskirche

Pfarrerin z.A.

Franziska Offelnotto

franziska.offelnotto@ekir.de

Tel. 02065-677608

Tel. 0163-2852437

Küsterin: Susanne Krause

Tel. 02065-9036930

Friemersheim

Pfarrerin Anne Petsch

Tel. 02065-838903

oder 0151-55871678

E-Mail: anne.petsch@ekir.de

Küster: Kai Schuster

Tel. 0160-4985606

E-Mail: kai.schuster@ekir.de

Rumeln-Kaldenhausen

Pfarrer Johannes Berghaus

Tel. 0175-9153829

E-Mail: 

johannes.berghaus@ekir.de

Diakonin 

Cornelia Brennemann

Tel. 02151-406542

E-Mail: 

cornelia.brennemann@ekir.de

Kontakt

wir suchen 
Gemeindebriefausträger*innen!

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro 
oder bei Ihren Pfarrerinnen und Pfarrern.



